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Wochenzeitung mit den amtlichen Bekanntmachungen der 
Verbandsgemeinde Baumholder und der ihr angehörenden Ortsgemeinden
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SchneeglöckchenSchneeglöckchen

Schneeglöckchen, ei, bist du schon da?
Ist denn der Frühling schon so nah?
Wer lockte dich hervor ans Licht?
Trau doch dem Sonnenscheine nicht!
Wohl gut er‘s eben heute meint,
Wer weiß, ob er dir morgen scheint?
„Ich warte nicht, bis alles grün;
Wenn meine Zeit ist, muss ich blühn.“

(Hugo von Hofmannsthal, 1874-1929)
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Bereitschaftsdienste

Wasserversorgung ...................................................... Tel. 06783-188713
Abwasserbeseitigung ................................................. Tel. 06783-189777
Stromversorgung OIE AG
Störungsannahme Strom ...............................................0800 312 3000 *
Störungsannahme Gas ............................................................312 4000 *
* kostenfrei aus dem deutschen Festnetz und Mobilfunknetz

Ärztliche Bereitschaftspraxis Birkenfeld/Baumholder/
Hermeskeil und Morbach-Thalfang

Schneewiesenstr. 20, 55765 Birkenfeld ............................. Tel. 116 - 117
Öffnungszeiten
MO, DI und DO 19:00 Uhr bis 23.00 Uhr
MI 14:00 Uhr - 23.00 Uhr
FR 14:00 Uhr - 23.00 Uhr
SA und SO von 9.00 bis 23.00 Uhr
und ebenfalls an Feiertzagen von 9.00 Uhr bis 23.00 Uhr
Feiertags vom Vorabend des Feiertags, 18:00 Uhr, bis zum Folgewerk-
tag, 07:00 Uhr
Wochentags überbücken die Arztpraxen in Baumholder die Zeit zwi-
schen Sprechzeitenende und Beginn der ärztlichen Bereitschaft mit 
wechselnden Diensten. Welche Praxis gerade den Dienst übernimmt, 
erfahren Sie über den Anrufbeantworter Ihres Hausarztes.

Apotheken-Notdienst
Landeseinheitliche Rufnummern der LAK: aus dem Festnetz 0180-
5-258825-PLZ (0,14 €/Min.) (zum Beispiel: 0180 5-258825-56727 für 
Mayen) und aus dem Mobilfunknetz 0180-5-258825-PLZ (max. 0,42 
€/Min.)
Notdienstnummer wählen und direkt anschliessend die Postleitzahl des 
aktuellen Standortes über die Telefontastatur eingeben. Dann werden 
drei dienstbereite Apotheken in der Umgebung des Standortes mit voll-
ständiger Adresse und Telefonnummer angesagt und zweimal wieder-
holt. Der Notdienst beginnt um 08.30 Uhr und endet am folgenden Tag 
um 08.30 Uhr, auch an Sonn- und Feiertagen. Auf der Internetseite der 
Landesapothekerkammer Rheinland-Pfalz (www.lak-rlp.de) ist ein für 
jedermann abrufbarer Notdienstplan verfügbar, der nach Eingabe der 
Postleitzahl des Standortes die umliegenden dienstbereiten Apotheken 
anzeigt.

Allgemeine Notrufnummern
Feuerwehr & Rettungsdienst Notruf ................................................... 112
Polizei Notruf  ..................................................................................... 110
Störungsannahme Strom: .......................................... Tel. 0800/3123000
Störungsannahme Gas: .............................................. Tel. 0800/3124000

ANRUF GENÜGT
Ihre Partner aus 
Handel, Handwerk und
Dienstleistungsbereich.
Handel, Handwerk und
Dienstleistungsbereich.

Jederzeit 

für Sie da!

KFZ-Meisterbetrieb • Mietwagen
Abschleppdienst • Vollautom. Waschanlage

Berschweilerstraße 9 • BAUMHOLDER • Tel.: (06783) 3031 + 30 32

GmbH & Co. KG

Bahnhofstr. 41
55774 Baumholder
Telefon 06783-5345
Fax: 06783-5355

Westrich Garage

Bürgerbus Baumholder
Kostenlose Abholung an der Haustür.
Der Telefondienst ist immer montags von 14.-15.00 Uhr unter 06783-
8181 erreichbar.
Gefahren wird immer am Dienstag und jeweils am Donnerstag.
1. Donnerstag nach Kusel
2. Donnerstag nach Birkenfeld
3. Donnerstag nach Idar - Oberstein
4. Donnerstag erneut VG Baumholder
Ihr Bürgerbusteam der VG Baumholder

Selbsthilfe-Gruppen
Anonyme Alkoholiker und Al-Anon Familiengruppe

Treffen jeden Montag, von 19.30 bis 21.30 Uhr
Haus der AWO Auf Ellenborn 38 - Ecke Mozartplatz
Kontakte AA
Manfred, Tel.  .........................................................................06852-7610
Heinz, Tel. .............................................................................  06782-5541

Verein für Suchtgefährdetenhilfe Birkenfeld e.V.
Gruppenabend jeden Mittwoch, 20.00 Uhr, im Georg-Wilhelm-Haus, 
Eingang Am Kirchplatz, 55765 Birkenfeld (Führerscheingruppe)
Kontakte:
Schmidt I. .........................................................................  0171/9807320
Schneider V.  .....................................................................  0171/8056398
Schneider L.  ....................................................................  0173/3012002

Behinderten-Sport-Gruppe Birkenfeld
„Mitspieler für Sitzball gesucht, auch ohne Behinderung!“
Montag, ab 18:45 Uhr: Sport, Sporthalle Gymnasium, Birkenfeld, 
Ansprechpartner: Klemens Heß 06782/ 7994

Deutsche-Rheuma-Liga ÖAG Birkenfeld
Kontakte:
1. Vorsitzender Stefan Litz  ................................................ 06789/970383
2. Vorsitzende Ilona Bernarding ........................................ 06782/887644
E-Mail: birkenfeld@rheuma-liga-rlp.de;
Angebote: Wassergymnastik jeweils dienstags 16:45 - 17:15 Uhr, 17:15 
- 17:45 Uhr; Trockengymnastik jeweils donnerstags 14:00 - 14:30 Uhr, 
freitags 8:30 - 9:00 Uhr u. 9:15 - 9:45 Uhr.

Fibromyalgie Gesprächskreis
Gruppentreffen finden am 2. Mittwoch im Monat um 17:00 Uhr in der 
Pizzeria Römerstube am Stadion in Birkenfeld statt.
Kontakt: Claudia Cöster ........................................................ 06783/7287
Ilona Bernarding  ............................................................... 06782/887644
Stefan Litz  ........................................................................ 06789/970383
E-Mail: fibromyalgie-birkenfeld@rheuma-liga-rlp.de

Diabetiker-Sportgruppe Oberkirchen
Treffen:
Jeden Mittwoch um 20.00 Uhr, Bruchwaldhalle, in Freisen (beim Rat-
haus). Blutzuckermessgerät und Blutdruckmessgerät (falls vorhanden) 
mitbringen. Alle Diabetiker sollten sich eine Notration zum Essen und 
Trinken mitbringen.
Kontaktadresse: Hannelore Schmitt, Freisen ................. Tel. 06855/825

Parkinsongruppe Birkenfeld
Eine gute Möglichkeit, die körperliche Leistungsfähigkeit und Körperhal-
tung zu verbessern, ist die regelmäßige Teilnahme an der Übungsstunde 
beim TV Birkenfeld. Diese findet mittwochs, von 14.30 Uhr bis 15.30 Uhr 
in der Stadthalle Birkenfeld statt.
Ansprechpartnerin: Petra Schäfer .................................Tel. 06782/1281
vormittags oder 5357 nachmittags

Sportgruppe für Diabetiker Birkenfeld
montags, um 19.00 Uhr treffen sich Diabetiker in der Aula des Gymnasi-
ums in Birkenfeld, um gemeinsam Sport zu treiben.
Ansprechpartner: Gabi Klensch .......................................  06787/98959

Selbsthilfegruppe Diabetes Oberkirchen
Treffen: Jeden 1. Donnerstag im Monat im Vital-Center Oberkirchen, 
Rosenstraße 4
Kontaktadresse: Hannelore Schmitt, Freisen ........... Telefon 06855/825

Sprechstunde des Sozialpsychiatrischen Dienstes 
des Gesundheitsamtes Idar-Oberstein

Der Sozialpsychiatrische Dienst (SPDI) des Gesundheitsamtes Idar-
Oberstein bietet psychisch kranken Menschen oder Menschen in Kri-
sensituationen und deren Angehörigen Unterstützung, Beratung und 
Vernetzung an.
Das Beratungsangebot ist kostenlos und freiwillig. Die Gespräche sind 
vertraulich und unterliegen der Schweigepflicht. Sie finden im Gesund-
heitsamt statt oder können bei Bedarf auch in der Wohnung geführt wer-
den. Die Terminvergabe erfolgt telefonisch unter 06781/2008-0.
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geberanteilen der Sozialversicherung mit rd. 40 T€ bemerkbar. Die Akti-
vierung der Anlagen zur US-Wasserversorgung führt zur Erhöhung der 
Abschreibungen um ca. 112 T€. Erstmals veranschlagt wurden Aufwen-
dungen für die Datenverarbeitung (10 T€), die bis einschließlich des Jah-
res 2022 im Rahmen des Verwaltungskostenbeitrages an die Verwaltung 
bezahlt wurden. Der Zinsaufwand steigt durch ein neu aufgenommenes 
Darlehen auf ca. 50 T€.
Im Investitionsplan sind, neben den Zahlungen an den WZV von 2,016 
Mio. €, 285 T€ für verschiedene Investitionsmaßnahmen in Baumholder, 
Heimbach und Ruschberg veranschlagt. Weitere Investitionen i.H.v. 50 
T€ sind für die Anschaffung von beweglichen Vermögensgegenstän-
den und Hausanschlüsse im gesamten Gebiet der VG vorgesehen. Die 
Finanzierung erfolgt über Zuschüsse i.H.v. 320 T€, zinslose Landesdar-
lehen i.H.v. 371 T€ (beides nur für die Zahlungen an den WZV) und Kre-
dite i.H.v. 1.325 T€.
Beschluss:
Der Werksausschuss empfiehlt dem Verbandsgemeinderat die Annahme 
des Wirtschaftsplans 2024 für den Betriebszweig Wasserversorgung.
b) Betriebszweig Abwasserbeseitigung
Im Entwurf des Erfolgsplanes für den Betriebszweig Abwasserbeseiti-
gung sind Aufwendungen i.H.v. 4.506.155 € und Erträge von 4.531.200 
€ geplant, so dass von einem Überschuss i.H.v. 25.045 € ausgegan-
gen wird. Daher ist nach Auffassung der Werkleitung weder bei der 
Schmutzwassergebühr noch beim wiederkehrenden Beitrag eine Ände-
rung erforderlich.
Beim Aufwand für den Strombezug ergibt sich eine erhebliche Erhöhung 
um 140 T€ auf erwartete 400 T€. Die Tariferhöhungen machen sich bei 
den Löhnen und Arbeitgeberanteilen der Sozialversicherung mit rd. 156 
T€ bemerkbar. Demgegenüber sinken die Abschreibungen um rd. 312 
T€. Erhöht werden die Aufwendungen für die Datenverarbeitung (+ 13,5 
T€), die bis einschließlich des Jahres 2022 im Rahmen des Verwaltungs-
kostenbeitrages an die Verwaltung bezahlt wurden. Der Zinsaufwand 
steigt durch ein neu aufgenommenes Darlehen auf ca. 27 T€.
Die geplanten Investitionsausgaben belaufen sich auf 2,950 Mio. € Auf 
den US-Bereich entfallen 1,710 Mio. € die vollständig durch die entspre-
chenden Baukostenzuschüsse finanziert werden.
1,180 Mio. € entfallen auf Investitionen in den Ortsnetzen Heimbach, 
Berschweiler, Berglangenbach, Frauenberg, Reichenbach, Baumholder 
und Ruschberg.
Jeweils 30 T€ sind für Anschaffungen von beweglichen Vermögensge-
genständen und Hausanschlüsse im gesamten Gebiet der VG vorgese-
hen.
Die auf den Zivilbereich entfallenden Investitionen von 1,240 Mio. € wer-
den komplett kreditfinanziert.
Beschluss:
Der Werksausschuss empfiehlt dem Verbandsgemeinderat die Annahme 
des Wirtschaftsplan 2024 für den Betriebszweig Abwasserbeseitigung.
c) Betriebszweig Erneuerbare Energien
Im Entwurf des Erfolgsplanes für den Betriebszweig Erneuerbare Ener-
gien sind Erträge von 12.800 € und Aufwendungen von 9.800 € und 
geplant, so dass von einem Überschuss von 3.000 € ausgegangen wird.
Investitionen sind in einer Größenordnung von 500.000 € eingeplant. Sie 
werden voll über Kredite finanziert.
Beschluss:
Der Werksausschuss empfiehlt dem Verbandsgemeinderat die Annahme 
des Wirtschaftsplan 2024 für den Betriebszweig Erneuerbare Energien.
TOP 4. Kauf eines Allradfahrzeuges für den Betriebszweig Abwas-
ser
Die Verbandsgemeindewerke, Betriebszweig Abwasserentsorgung 
benötigen dringend ein neues Fahrzeug, zum einen als Ersatz für die 
in die Jahre gekommene VW-Pritsche und zum zweiten um auch bei 
schlechten Witterungsverhältnissen die Außenanlagen besser anfah-
ren zu können. Es wurden insgesamt vier Autohändler angeschrieben 
und um Abgabe eines Angebotes gebeten. Insgesamt wurden uns zwei 
Angebote vorgelegt, wobei ein Anbieter Angebote für zwei Fahrzeuge 
abgegeben hat. Nach Prüfung und Wertung ergab sich folgende Bieter-
reihenfolge wobei darauf hinzuweisen ist, dass Bieter 1 zwar das güns-
tigste Angebot für einen Lagerwagen vorgelegt hat, das Fahrzeug aber 
nach Rückfrage nicht mehr zur Verfügung steht und bei einer Neubestel-
lung ein Liefertermin nicht genannt werden kann.
Der Dacia Duster und der Suzuki Vitara entsprechen unseren Anforde-
rungen. Da aber der Liefertermin für den Dacia Duster nicht verbindlich 
genannt werden kann und das Fahrzeug dringend benötigt wird, wird 
von Seiten der Werkleitung vorgeschlagen dem Kauf des Suzuki Vitara 
zuzustimmen. Die entsprechenden Finanzmittel sind im Wirtschaftsplan 
berücksichtigt.

der Verbandsgemeinde Baumholder und 
der Ortsgemeinden

Öffentliche Bekanntmachungen

Verbandsgemeinde Baumholder

Eingeschränkte Erreichbarkeit der Verwal-
tung in der Woche vom 04.-08. März 2024

In der Kalenderwoche 10, vom 04. bis zum 08. März 2024, wird 
die telefonische Erreichbarkeit der Verwaltung aufgrund eines 
geplanten Austauschs der Telefonanlage vorübergehend einge-
schränkt sein.
Wir bitten um Verständnis für etwaige Unannehmlichkeiten, die wäh-
rend dieser Woche auftreten könnten. Um sicherzustellen, dass Ihre 
Anliegen trotzdem bearbeitet werden, empfehlen wir, in dringenden 
Fällen alternative Kommunikationswege zu nutzen, wie beispiels-
weise E-Mail oder persönlichen Besuch vor Ort.

Werksausschuss 01.02.2024
TOP 1. Vorstellung des neuen Werkleiters Wasserzweckverband i. 
Lk. Birkenfeld
Herr Dipl. Ing (FH) Bernd Stein, seit 01.01.2024 neuer Werkleiter des 
Wasserzweckverbandes i. Lk. Birkenfeld, hat im Werksausschuss kurz 
seinen beruflichen Werdegang dargestellt und freut sich auf eine gute 
Zusammenarbeit mit den Verbandsgemeindewerken Baumholder.
TOP 2. Preiskalkulation 2024 der Verbandsgemeindewerke
a) Betriebszweig Wasserversorgung
b) Betriebszweig Abwasserbeseitigung
a) Betriebszweig Wasserversorgung
Die Erträge für das Jahr 2024 wurden mit 2.991.900,00 € ermittelt. Auf-
wendungen sind in Höhe von 2.922.150,00 € geplant. Damit würde sich 
ein Überschuss von 69.750,00 € ergeben.
Eine Erhöhung von Grund- oder Arbeitspreis ist nicht erforderlich.
Beschluss:
Dem Vorschlag der Werkleitung folgend empfiehlt der Werksausschuss 
dem Verbandsgemeinderat für das Wirtschaftsjahr 2024 Grund- und 
Arbeitspreise unverändert zu belassen.
b) Betriebszweig Abwasserbeseitigung
Die für 2024 kalkulierten Aufwendungen betragen 4.506.155,00 €. Unter 
Berücksichtigung der Erträge in Höhe von 4.531.200,00 € wird ein 
Gewinn in Höhe von 25.045,00 € erwartet.
Die Werkleitung schlägt daher vor, die Schmutzwassergebühr und den 
wiederkehrenden Beitrag für das Wirtschaftsjahr 2024 unverändert zu 
belassen.
Beschluss:
Dem Vorschlag der Werkleitung folgend empfiehlt der Werksausschuss 
dem Verbandsgemeinderat für das Wirtschaftsjahr 2024 die Schmutz-
wassergebühr und den wiederkehrenden Beitrag unverändert zu belas-
sen.
TOP 3. Beratung und Beschlussfassung über die Wirtschaftspläne 
2024 der Verbandsgemeindewerke
a) Betriebszweig Wasserversorgung
b) Betriebszweig Abwasserbeseitigung
c) Betriebszweig Erneuerbare Energien
a) Betriebszweig Wasserversorgung
Im Entwurf des Erfolgsplanes für den Betriebszweig Wasserversor-
gung sind Erträge von 2.991.900 € und Aufwendungen i.H.v. 2.922.150 
€ geplant, so dass sich ein Überschuss i.H.v. 69.750 € ergibt. Daher 
ist nach Auffassung der Werkleitung weder beim Grund- noch beim 
Arbeitspreis eine Änderung erforderlich.
Bei der Trinkwasserversorgung des US-Bereiches kann nach der Inbe-
triebnahme im Mai vergangenen Jahres erstmals auf Zahlen aus der 
tatsächlichen Versorgung zurückgegriffen und ein komplettes Jahr ver-
anschlagt werden.
Für den Rückbau von Altanlagen sind einmalig 60.000 € veranschlagt 
worden. Die Tariferhöhungen machen sich bei den Löhnen und Arbeit-

Amtliche Bekanntmachungen
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Beschluss:
Der Werksausschuss stimmt dem Kauf des Allradfahrzeuges Suzuki 
Vitara zu.
TOP 5. Auftragsvergabe Sanierung Pumpstationen
Die Abwasserpumpanlagen in der US-Liegenschaft (Geb. 8575) und in 
Frauenberg sind defekt und müssen ausgetauscht werden wobei die 
Pumpenschächte weiter genutzt werden können.
Verbunden mit dem Austausch der Pumpen und der Pumpleitungen im 
Schacht ist auch die Elektroinstallation zu erneuern. Wir haben entspre-
chende Angebote angefragt wobei die neuen Pumpen vom gleichen 
Hersteller eingebaut werden sollen, um die vorhandenen Anschlüsse 
nutzen zu können und nicht noch hier zusätzliche Kosten zu verursa-
chen.
Die Angebote liegen noch nicht vor. Es ist aber davon auszugehen, dass 
sie bis zum Sitzungstermin vorliegen.
1. Pumpstation Geb. 8575
Die Fa. Strate als Pumpenhersteller und Lieferant der bestehenden 
Anlage hat uns ein Angebot vorgelegt, in dem nun -im Gegensatz zum 
Bestand- zwei Pumpen eingebaut werden sollen, um bei Ausfall einer 
Pumpe die ordnungsgemäße Entwässerung sicherzustellen. Hierfür ist 
aber das vorhandene Schachtbauwerk nicht ausgelegt, so dass es aus-
gebaut und durch ein größeres Schachtbauwerk ersetzt werden muss. 
Das Angebot hierzu beinhaltet die Lieferung des Schachtfertigteils sowie 
der Pumpen. Die erforderlichen Erd- und Einbauarbeiten müssten noch 
gesondert vergeben werden, womit also die Gesamtkosten um einiges 
höher ausfallen würden. Die Angebotssumme für die v.g. Leistungen 
beläuft sich auf 54.426,40 €.
Parallel hierzu haben wir bei der Fa. A+R aus Hoppstädten-Weiersbach 
ein entsprechendes Angebot angefordert. Nach einer Ortsbesichtigung 
hat die Fa. A*R vorgeschlagen zwei nass aufgestellt Abwassertauch-
motorpumpen einzusetzen. Der vorhandene Kunststoffschacht sei aus-
reichend dimensioniert, um die Pumpen (Hersteller KSB) einbauen zu 
können.
Die Kosten für diese Arbeiten belaufen sich auf 27.881,70 €.
Die Werkleitung sowie die Mitarbeiter der Werke favorisieren diese Aus-
führung, auch im Hinblick auf die Wartung.
Von Seiten der Werkleitung wird daher vorgeschlagen den Auftrag zur 
Lieferung und Installation zweier Pumpen an die Fa. A+R zu vergeben. 
Die Finanzierung der Maßnahme ist gesichert.
Beschluss:
Der Werksausschuss stimmt der Vergabe zur Lieferung und Einbau 
zweier Pumpen in das Pumpwerk bei Geb. 8575 an die Fa. A+R zum 
Angebotspreis von 27.881,70 € zu
TOP 6. Auftragsvergabe Planungsleistungen
Es lagen keine Auftragsvergaben vor, so dass der TOP nicht behandelt 
wurde.
TOP 7. US-Wasserversorgung
Die Arbeiten zur Versorgung der US-Liegenschaft mit Trinkwasser ist 
abgeschlossen und abgerechnet. Obwohl die Kostenberechnung der 
Baumaßnahme und die Kalkulation des Wasserpreises durch die Werk-
leitung bereits im Jahr 2020 aufgestellt wurden, haben sich keine Über-
schreitungen in der Gesamtmaßnahme ergeben. Weitere Einzelheiten 
wurden vom Werkleiter in der Sitzung erläutert.
Beschluss:
Zu diesem Punkt erfolgt kein Beschluss.
TOP 8. Bekanntgabe Eilentscheidung
Die Eilentscheidung über den Abschluss von Stromverträgen für die 
Kläranlagen Baumholder, Heimbach und Fohren-Linden wurde bekannt 
gegeben.

Öffentliche Bekanntmachung
zur Sitzung des Verbandsgemeinderates Baumholder
Sitzungsdatum: Dienstag, den 27.02.2024
Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr
Raum: Sitzungssaal der VGV
Ort: Am Weiherdamm 1, 55774 Baumholder

Tagesordnung
Öffentlicher Teil:
1. Fahrzeugkonzept und neue Risikoklasseneinteilung der Feuer-

wehren der VG Baumholder
2. Einrichtung einer „Gemeindeschwester Plus“
3. Clusterbildung „Gigabitausbau im Landkreis Birkenfeld“
4. Personalbedarfsberechnung durch die Kommunalberatung
5. 1. Nachtragshaushaltssatzung der VG Baumholder für das Jahr 

2024 - Wirtschaftspläne der VG-Werke und Anpassung des Stel-
lenplans

6. Übertragung von Investitionsmitteln aus dem Haushaltsjahr 2023 
in das Haushaltsjahr 2024

7. Anfragen und Mitteilungen
Nichtöffentlicher Teil:
8. Personalangelegenheit
9. Beteiligung der Verbandsgemeinde an den Personalkosten der 

Kindertagesstätten in freier Trägerschaft für das Jahr 2020
10. Anfragen und Mitteilungen

Mit freundlichen Grüßen
gez.

Rouven Hebel
Erster Beigeordneter

L 176/KUS - Böschungsrutsch  
zwischen Thallichtenberg 

und Baumholder - Vollsperrung
Die Landesstraße L176 zwischen Thallichtenberg und Baumholder, 
bis zur Einmündung der L347 Richtung Mettweiler, seit Freitag, dem 
16.2. vollgesperrt.
Aufgrund der starken Niederschläge in den vergangenen Wochen kam 
es im vorgenannten Streckenabschnitt zu einer Rutschung der talseiti-
gen Böschung, die den Straßenkörper über die gesamte Fahrbahnbreite 
beschädigt hat. Im Asphalt und im vorhandenen Entwässerungssystem 
sind in kurzer Zeit große Setzungen und Risse erkennbar geworden. Die 
Rutschung ist noch aktiv; insoweit ist eine Vollsperrung unumgänglich. 
Die Vollsperrung bleibt bis auf Weiteres bestehen.
Um zeitnah feststellen zu können, was die Ursache ist, um daraus dann 
die erforderlichen Sanierungsmaßnahmen ableiten zu können, werden 
am kommenden Montag geologische Untersuchungen durchgeführt.
Die Landesstraße wird ab dem Ortsausgang von Thallichtenberg bis zur 
Einmündung L347 Richtung Mettweiler voll gesperrt.
Der Verkehr soll im Zeitraum der Vollsperrung von Kusel kommend über 
die L349 Richtung Pfeffelbach – Freisen – vorbei an Berschweiler – wei-
ter über die L347 Richtung Mettweiler zurück zur L176 Breitsesterhof 
fließen. Das gleich gilt von Baumholder kommend umgekehrt.
Für die unvermeidbaren verkehrlichen Beeinträchtigungen bittet der 
LBM Kaiserslautern die Verkehrsteilnehmer um Verständnis.

Mit freundlichen Grüßen
LBM Kaiserslautern

Berglangenbach

Einladung zur Jagdgenossenschaftsver-
sammlung

Hiermit werden die Jagdgenoss*innen der Jagdgenossenschaft Ber-
glangenbach zur Versammlung am
Freitag, den 15.03.2024, um 19.00 Uhr
in den Bürgersaal der Markthalle Berglangenbach eingeladen.

Tagesordnung:
1.) Begrüßung
2.) Geschäfts- und Kassenbericht 2023
3.) Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes
4.) Verwendung des Reinertrags der Jagdpacht 2023
5.) Verschiedenes
Die Niederschrift über die Versammlung liegt in der Zeit vom 24.03. bis 
07.04.2024 beim Jagdvorsteher aus und kann dort eingesehen werden.
Der Jagdgenossenschaft gehören alle Grundstückseigentümer*innen 
des gemeinschaftlichen Jagdbezirkes Berglangenbach an.

Berglangenbach, den 20.02.2024
gez. Matthias Eisenhut, Jagdvorsteher

Niederschrift vom 31.01.2024
TOP 1 Übertragung der Aufgabe „Clusterbildung im Gigabit-

Ausbau im Landkreis Birkenfeld“ auf die Verbandsge-
meinde

Der Breitbandausbau im Landkreis Birkenfeld wird nach Einzelmaß-
nahmen in verschiedenen Ortsgemeinden ab 2008 im Rahmen einer 
sogenannten FTTC-Erschließung (Fiber to the Curb, Erschließung über 
bestehende Kupferleitungen der Telekom) seit dem Jahr 2019 im Rah-
men von Glasfaseranschlüssen vorangetrieben. Dabei wurden in 75 
Ortsgemeinden ca. 2.320 geförderte Glasfaser-Hausanschlüsse bis 
Sommer 2022 hergestellt. Weitere ca. 5.000 Hausanschlüsse wurden 
durch das beauftragte Unternehmen Inexio/Deutsche Glasfaser pri-
vatwirtschaftlich im Zuge dieser Baumaßnahmen mit erschlossen. Das 
Projekt des Landkreises wird durch das sogenannte “Weiße Flecken 
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Programm“ (Aufgreifschwelle mindestens 30 Mbit/s) mit Mitteln von 
Bund (5.411.461,00 Euro = 60%) und Land (2.705.730,60 Euro = 
30%) gefördert. Die Kommunen tragen einen Eigenanteil von 10% 
(901.911,00 Euro). Mit der Richtlinie „Förderung zur Unterstützung des 
Gigabitausbaus der Telekommunikations-netze in der Bundesrepublik 
Deutschland“ vom 26. April 2021, dem sogenannten „Graue-Flecken-
Förderprogramm“, ergeben sich nun für Kreise und Kommunen in 
Deutschland neue Möglichkeiten, den Gigabitausbau durch Glasfa-
sernetze zu fördern. Das neue Förderprogramm wird ähnliche Förder-
bedingungen wie das jetzige Programm (Förderung Bund/Land 90%) 
aufweisen. Die Aufgreifschwelle wird hier zunächst auf mindestens 100 
Mbit/s hochgesetzt. Hier können noch Kupferanschlüsse mit Vectoring-
Technologie als versorgt bewertet werden. Ab dem Jahr 2023 wird die 
Förderschwelle auf 200 Mbit/s symmetrisch oder 500 Mbit/s im Down-
load erhöht, was technisch nur noch durch Glasfaser- bzw. HFC Netze 
(Mischform von Glasfaser- und Koaxialnetz) erreicht werden kann.
Ähnlich wie im jetzigen Förderprogramm wird das Land Rheinland-Pfalz 
zu einer Förderung von Clusterbildungen tendieren. Die Landesregie-
rung wird hier einen landkreisweiten Ausbau prioritär gegenüber einem 
gemeindeübergreifenden Gebiet handhaben. Die endgültigen Bedin-
gungen sind allerdings noch nicht veröffentlicht. Seitens des Bundes 
wird es Beratungsleistungen i. H. v. 200.000 € für einen Landkreis geben 
oder optional 50.000 € pro Gemeinde oder Stadt, höchstens jedoch die 
oben genannte Summe für den Landkreis. Diese Beratungsleistungen 
werden zu 100% gefördert. Zur Beantragung der Beratungsleistungen 
wird entgegen den bisherigen Regelungen des Bundesfördermittelge-
bers, gleich eine Aufgabenübertragung zur Versorgung der Ortsgemein-
den mit leistungsfähigen Breitbandanschlüssen der Stadt Idar-Oberstein 
und der drei Verbandsgemeinden an den Landkreis Birkenfeld benötigt. 
Diese wird die gleichen Regelungen der aktuell zum Förderprogramm 
Weiße-Flecken geltenden Übertragung enthalten. Zum aktuellen Zeit-
punkt liegen der WFG die vorläufigen Aufgabenüberträge der Stadt 
Idar-Oberstein sowie der drei Verbandsgemeinden vor. Von diesen 
Beratungsleistungen soll schnellstmöglich, wie aus dem Beschluss 
des Kreisausschusses vom 15. November 2021 hervorgeht, ein Mark-
terkundungsverfahren mit gutachterlicher Einschätzung für das weitere 
Vorgehen im Graue-Flecken-Förderprogramm durch die WFG BIR mbH 
durchgeführt werden. Dieses Vorhaben würde auch der gewünschten 
Masterplanung des Landes Rheinland-Pfalz zugutekommen. Das Mark-
terkundungsverfahren wurde am 17.3.2022 um 12 Uhr gestartet und 
zum 13.05.2022 12 Uhr beendet. Durchgeführt wird es von der TÜV 
Rheinland Consulting GmbH. Das Unternehmen wird eine Einschätzung 
abgeben, zu welchem Zeitpunkt der Antrag eingereicht und das Vorha-
ben starten soll. Formal notwendig ist, dass auf Basis des § 67 Abs. 5 
GemO RLP die einzelnen Ortsgemeinden die Aufgabe zur Versorgung 
der Ortsgemeinden mit leistungsfähigen Breitbandanschlüssen an die 
jeweiligen Verbandsgemeinden übertragen. Die Verbandsgemeinden 
sowie die Stadt Idar-Oberstein müssen wiederum die Aufgabe auf Basis 
des § 2 Abs. 3 der Landkreisordnung (LKO) an den Landkreis Birkenfeld 
übertragen, damit dieser als Antragsteller für das Cluster tätig werden 
kann. Die genauen Kosten werden erst im Rahmen der Antragstellung 
ermittelt werden. Die Stadt Idar-Oberstein, die Verbandsgemeinden wie 
auch die Ortsgemeinden werden stetig über den Projektstand informiert. 
Im Rahmen dieser Informationen wird auch über weitere Beschlüsse 
bezüglich der Aufteilung der Höhe der Eigenanteile zu beschließen sein.
Beschluss:
Der Ortsgemeinderat Berglangenbach beschließt die Teilnahme an dem 
Cluster „Gigabitausbau im Landkreis Birkenfeld“ und überträgt gem. § 
67, Abs. 5 GemO die hierfür erforderlichen Aufgaben an die Verbandsge-
meinde Baumholder. Diese Aufgabenübertragung hat nur Gültigkeit für 
das vorgenannte Projekt. Da das administrative Gesamtprojekt Cluster-
bildung Hoch-geschwindigkeits-Breitbandnetz im Landkreis Birkenfeld 
letztlich von der Kreisverwaltung Birkenfeld federführend abgewickelt 
wird, ist die Ortsgemeinde ebenso wie die Verbandsgemeinde bis zur 
tatsächlichen Durchführung des Projektes von möglichen Kosten freige-
stellt. Zur tatsächlichen Durchführung des Projektes muss auf der Basis 
der dann ermittelten Projekt-Kosten, in die keinerlei Vorkosten für die 
vorbereitenden Verwaltungs- oder externen Beratungs- und sonstigen 
Dienstleistungskosten enthalten sein dürfen, unter Annahme einer För-
derquote, sowie den daraus für die Ortsgemeinde Berglangenbach ent-
stehenden Eigenanteil durch den Ortsgemeinderat erneut beschlossen 
werden.

TOP 2 Beratung und Beschlussfassung Forstwirtschaftsplan 2024
Beschluss über den Kommunalen Forsthaushalt 2024:
Es ist geplant 520 fm. einzuschlagen, bei einem Verkauf von 415 fm.
Insgesamt wird im Forstwirtschaftsplan mit:

Erträgen i.H.v. 59.490,00 €
und Aufwendungen i.H.v 41.407,00 €geplant.
Es wird somit mit einem
Überschuss i.H.v. 18.083,00 €gerechnet.
Die im Jahr 2024 geplanten Maßnahmen werden durch das Forstamt 
Birkenfeld erläutert.

Beschluss:
Der Ortsgemeinderat stimmt dem Forstwirtschaftsplan 2024 zu.
Stilllegung von Waldflächen
Im Rahmen des Zuwendungsprogramms „Klimaangepasstes Wald-
management“ müssen Flächen stillgelegt werden. Die Ortsgemeinde 
Berglangenbach muss eine Fläche von 11,09 ha stilllegen um eine der 
Kriterien dieses Zuwendungsprogramms zu erfüllen.
Beschluss:
Die Ortsgemeinde Berglangenbach beschließt die Stilllegung der Fläche 
Abteilung 4a. Diese weist eine Größe von 11,69 ha aus.
Zukünftige Maßnahme Forstwegebau
Für die künftigen Arbeiten des Forstbetriebes ist es notwendig die 
bestehenden Wege zu sanieren. Ein Angebot der Firma Küßner Tiefbau 
GmbH & Co.KG zur Sanierung der Wege in wurde vorlegt.
Beschluss:
Der Gemeinderat stimmt den Instandsetzungsarbeiten zu.

Berschweiler

Bekanntmachung § 97 
 Abs 1 GemO Berschweiler -  

1. Nachtragshaushaltsplan 2024
1. Nachtragshaushaltssatzung

der Ortsgemeinde Berschweiler für das Haushaltsjahr 2024
1. Einsichtnahme in den Entwurf der 1. Nachtragshaushaltssatzung 
und Nachtragshaushaltsplan der Ortsgemeinde Berschweiler für 
das Jahr 2024
2. Möglichkeit zur Einreichung von Vorschlägen
Den Entwurf der 1. Nachtragshaushaltssatzung für das Haushaltsjahr 
2024 werde ich dem Ortsgemeinderat Berschweiler zuleiten.

1. Der Entwurf der 1. Nachtragshaushaltsplan für das Haushaltsjahr 
2024 mit dem Nachtragshaushaltsplanentwurf und Anlagen liegt 
während der allgemeinen Öffnungszeiten in der Verbandsgemeinde-
verwaltung Baumholder, Am Weiherdamm 1, Baumholder, Zimmer 
101 (Bürgerbüro), bis zur Beschlussfassung über die Haushaltssat-
zung durch den Ortsgemeinderat Berschweiler zur Einsichtnahme 
öffentlich aus.

2. Die Einwohnerinnen und Einwohner der Ortsgemeinde Berschweiler 
haben die Möglichkeit, innerhalb von 14 Tagen ab dieser Bekannt-
machung bei der Verbandsgemeindeverwaltung Baumholder, Am 
Weiherdamm 1, 55774 Baumholder, Vorschläge zum Entwurf der 
Nachtragshaushaltssatzung für das Jahr 2024 einzureichen. Die 
Vorschläge sind schriftlich an die Verbandsgemeindeverwaltung 
Baumholder, Am Weiherdamm 1, 55774 Baumholder oder an den 
Ortsbürgermeister Rouven Hebel, Berggrube 34, 55777 Berschwei-
ler, oder elektronisch an b-dickes@vgv-baumholder.de bzw. 
gemeinde@og-berschweiler.de einzureichen. Der Ortsgemeinderat 
wird rechtzeitig vor seinem Beschluss über die Haushaltssatzung 
über die innerhalb dieser Frist eingegangenen Vorschläge in öffent-
licher Sitzung beraten und entscheiden.

Ortsgemeinde Berschweiler, den 20. Februar 2024
Rouven Hebel, Ortsbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
zur Sitzung des Gemeinderates Berschweiler

Sitzungsdatum: Dienstag, den 20.02.2024
Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr
Raum: Dorfgemeinschaftshaus Berschweiler
Ort: Berggrube 30, 55777 Berschweiler

Tagesordnung
Öffentlicher Teil:
1. Einwohnerfragestunde
2. Beauftragung Fachbereich 3 zur Ausschreibung der Planungsleis-

tungen Anbau / Erweiterungsbau Kindergarten Berschweiler
3. Anfragen und Mitteilungen
Nichtöffentlicher Teil:
4. Anfragen und Mitteilungen

Mit freundlichen Grüßen
gez.

Rouven Hebel
Ortsbürgermeister
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Jagdgenossenschaft Berschweiler
Einladung am Mittwoch, dem 13. März 2024

Hiermit werden die Jagdgenossen der Jagdgenossenschaft Berschwei-
ler zu einer Jagdgenossenschaftsversammlung eingeladen. Die Ver-
sammlung findet am Mittwoch, dem 13. März 2024, 19.00 Uhr, im 
Dorfgemeinschaftshaus Berschweiler statt.

Tagesordnung:
1.) Bekanntgabe des Rechnungsergebnisses 2022 und Entlastungser-

teilung des Jagdvorstandes
2.) Bekanntgabe des Rechnungsergebnisses 2023 und Entlastungser-

teilung des Jagdvorstandes
3.) Wahlen des Jagdvorstandes (Amtszeit 01.04.2024 bis 31.03.2029)
3a.) Wahl des Jagdvorstehers
3b.) Wahl des 1. Beisitzenden (Stv. Jagdvorsteher)
3c.) Wahl des 2. Beisitzenden
3d.) Wahl des Stellvertreter des 1. Beisitzenden
3e.) Wahl des Stellvertreter des 2. Beisitzenden
4.) Verwendung Jagdpacht 2024 / 2025
5.) Anfragen und Mitteilungen
Die Niederschrift über die Versammlung vom 13. März 2024 liegt in der 
Zeit vom 18. März 2024 bis einschließlich 02. April 2024 zur Einsicht 
durch die Jagdgenossen beim Jagdvorsteher aus.
Der Jagdgenossenschaft gehören alle Grundstückseigentümer des 
gemeinschaftlichen Jagdbezirks Berschweiler an.
Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird auf die gleichzeitige Verwen-
dung der Sprachformen männlich, weiblich und divers (m/w/d) verwie-
sen.
Sämtliche Personenbezeichnungen gelten gleichermaßen für alle 
Geschlechter.

gez. Rouven Hebel, Jagdvorsteher
Berschweiler, den 21. Februar 2024

Eckersweiler

Öffentliche Bekanntmachung
zur Sitzung des Gemeinderates Eckersweiler

Sitzungsdatum: Dienstag, den 05.03.2024
Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr
Raum: Dorfgemeinschaftshaus Eckersweiler
Ort: Hauptstraße 16, 55777 Eckersweiler
Tagesordnung
Nichtöffentlicher Teil:

1. Finanzierung Neubaugebiet
2. Personalangelegenheiten
3. Vertragsangelegenheiten
4. Anfragen und Mitteilungen
Öffentlicher Teil:

5. Teilnahme am Landeswettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“
6. Anschaffung von Geräten
7. Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung und 

den Haushaltsplan für die Jahre 2024 und 2025
8. Anfragen und Mitteilungen

Mit freundlichen Grüßen
gez.

Manuel Neu
Erster Beigeordneter + Ratsmitglied

Einladung
Hiermit werden die Jagdgenossen der Jagdgenossenschaft Eckers-
weiler zu einer Jagdgenossenschaftsversammlung eingeladen. Die Ver-
sammlung findet am Donnerstag, dem 21. März 2024, 20.00 Uhr, im 
Dorfgemeinschaftshaus Eckersweiler statt.
Tagesordnung:

1.) Vortrag zum Jagd- und Forstrecht
2.) Bekanntgabe des Rechnungsergebnisses 2022 und Entlastungser-

teilung des Jagdvorstandes
3.) Bekanntgabe des Rechnungsergebnisses 2023 und Entlastungser-

teilung des Jagdvorstandes
4.) Verwendung Jagdpacht 2024 / 2025
5.) Anfragen und Mitteilungen

Die Niederschrift über die Versammlung vom 21. März 2024 liegt in der 
Zeit vom 25. März 2024 bis einschließlich 08. April 2024 zur Einsicht 
durch die Jagdgenossen beim Jagdvorsteher aus.
Der Jagdgenossenschaft gehören alle Grundstückseigentümer des 
gemeinschaftlichen Jagdbezirks Eckersweiler an.
Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird auf die gleichzeitige Verwen-
dung der Sprachformen männlich, weiblich und divers (m/w/d) verwie-
sen.
Sämtliche Personenbezeichnungen gelten gleichermaßen für alle 
Geschlechter.

gez. Christoph Dinges, Jagdvorsteher
Eckersweiler, den 21. Februar 2024

Sitzung des Ortsgemeinderates Eckerswei-
ler am 23.01.2024

Öffentlicher Teil

TOP 1 Beratung und Beschlussfassung Forstwirtschaftsplan 
2024

Frau Eickhoff erläuterte die geplanten und anstehenden forstwirtschaft-
lichen Maßnahmen im Bereich der Ortsgemeinde.
Beschluss über den Kommunalen Forsthaushalt 2024:
Es ist geplant 215 fm. einzuschlagen, bei einem Verkauf von 170 fm.
Insgesamt wird im Forstwirtschaftsplan mit:

Erträgen i.H.v. 23.105,00 €
und Aufwendungen i.H.v 14.167,00 €geplant.
Es wird somit mit einem
Überschuss i.H.v. 8.938,00 €gerechnet.

Beschluss:
Der Ortsgemeinderat stimmt dem Forstwirtschaftsplan 2024 zu.

TOP 2 ADAC Saarland-Pfalz Rallye 2024
Herr Baehr erläuterte die derzeitige Planung zur Durchführung der ADAC 
Saarland-Pfalz Rallye 2024 auf der Gemarkung Eckersweiler.
Aufgrund von Abspracheproblemen in den letzten Jahren, entschuldigte 
sich Herr Baehr beim Gemeinderat.
Weiterhin erörterte er die Streckenplanung und die gedachten Zeiten für 
die geplante Rally. Diese wird am 28. Juni 2024 von 16:00 Uhr bis 20 Uhr 
stattfinden. Dementsprechend wird zu dieser Zeit die Strecke gesperrt. 
In diesem Jahr führt die Streckenplanung über den Grüngutsammelplatz 
der Ortsgemeinde. Hierbei wird im Vorfeld eine Begutachtung der Weg-
führung und gegebenenfalls eine Wiederherstellung des Weges zum 
Grüngut durch den ADAC stattfinden. Weiterhin wird nach der ADAC 
Rallye der Schotterweg erneut durch den ADAC hergestellt.
Herr Neu bat Herrn Baehr um eine Vor- und Nachbesprechung der Ral-
lye um Abspracheproblemen vorzubeugen. Hierzu erfolgen Einzelge-
spräche mit den Ortsbürgermeistern, so Herr Baehr.
Beschluss:
Der Ortsgemeinderat stimmt der Durchführung der „ADAC Saarland-
Pfalz Rallye 2024“ zu.

TOP 3 Antrag des MSC Obere-Nahe e.V. zur Durchführung der 
„Bostalsee Regularity“ auf der Gemarkung Eckersweiler

Herr Brocker vom MSC Obere- Nahe e.V. erläuterte die geplante Rallye 
Deutschland 2024 die am 06. April 2024 von ca. 17.30 Uhr bis ca. 18.30 
Uhr stattfinden soll wie folgt:
Die Veranstaltung dient nicht zur Erzielung von Höchstgeschwindig-
keiten oder Bestzeiten, es gibt keine Sonderprüfungen auf abgesperr-
ter Straße mit Renncharakter. Bei Gleichmäßigkeitsprüfungen geht es 
darum, eine konstante Durchschnittsgeschwindigkeit von maximal 50 
km/h über eine bestimmte Strecke aufrechtzuerhalten. Die Zeitnahme 
erfolgt an unbekannten Messpunkten mittels eines GPS-Tracking Gerä-
tes, das den aktuellen Standort permanent aufzeichnet und die Daten 
Live in die Auswertung übergibt. Die Streckenfindung der Teilnehmer 
erfolgt je nach gewählter Klasse mit verschiedenen Schwierigkeitsgra-
den, teilweise nur anhand von Kartenmaterial, so dass die Navigations-
fähigkeiten der Beifahrer gefordert werden. Gleichmäßigkeitsfahrten 
für Old- und Youngtimer sind bei Liebhabern historischer Fahrzeuge 
beliebt, da sie eine Möglichkeit bieten, ihre Fahrzeuge in einem Wett-
bewerbsumfeld (abseits von Oldtimertreffen oder Ausfahrten ohne Wer-
tung) zu präsentieren, ohne die Fahrzeuge übermäßig zu beanspruchen 
oder zu gefährden.
Herr Brocker bittet ebenfalls um die Möglichkeit Werbemaßnahmen im 
Amtsblatt über die Gemeinde durchführen zu können.
Beschluss:
Der Ortsgemeinderat stimmt der Durchführung der „Bostalsee Regula-
rity 2024“ zu.
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TOP 4 Übertragung der Aufgabe „Clusterbildung im Gigabit-
Ausbau im Landkreis Birkenfeld“ auf die Verbandsge-
meinde

Der Breitbandausbau im Landkreis Birkenfeld wird nach Einzelmaß-
nahmen in verschiedenen Ortsgemeinden ab 2008 im Rahmen einer 
sogenannten FTTC-Erschließung (Fiber to the Curb, Erschließung über 
bestehende Kupferleitungen der Telekom) seit dem Jahr 2019 im Rah-
men von Glasfaseranschlüssen vorangetrieben. Dabei wurden in 75 
Ortsgemeinden ca. 2.320 geförderte Glasfaser-Hausanschlüsse bis 
Sommer 2022 hergestellt. Weitere ca. 5.000 Hausanschlüsse wurden 
durch das beauftragte Unternehmen Inexio/Deutsche Glasfaser pri-
vatwirtschaftlich im Zuge dieser Baumaßnahmen mit erschlossen. Das 
Projekt des Landkreises wird durch das sogenannte “Weiße Flecken 
Programm“ (Aufgreifschwelle mindestens 30 Mbit/s) mit Mitteln von 
Bund (5.411.461,00 Euro = 60%) und Land (2.705.730,60 Euro = 30%) 
gefördert. Die Kommunen tragen einen Eigenanteil von 10% (901.911,00 
Euro).
Mit der Richtlinie „Förderung zur Unterstützung des Gigabitausbaus der 
Telekommunikations-netze in der Bundesrepublik Deutschland“ vom 
26. April 2021, dem sogenannten „Graue-Flecken-Förderprogramm“, 
ergeben sich nun für Kreise und Kommunen in Deutschland neue Mög-
lichkeiten, den Gigabitausbau durch Glasfasernetze zu fördern. Das 
neue Förderprogramm wird ähnliche Förderbedingungen wie das jetzige 
Programm (Förderung Bund/Land 90%) aufweisen. Die Aufgreifschwelle 
wird hier zunächst auf mindestens 100 Mbit/s hochgesetzt. Hier können 
noch Kupferanschlüsse mit Vectoring-Technologie als versorgt bewer-
tet werden. Seit dem Jahr 2023 wird die Förderschwelle auf 200 Mbit/s 
symmetrisch oder 500 Mbit/s im Download erhöht, was technisch nur 
noch durch Glasfaser- bzw. HFC Netze (Mischform von Glasfaser- und 
Koaxialnetz) erreicht werden kann.
Ähnlich wie im jetzigen Förderprogramm wird das Land Rheinland-Pfalz 
zu einer Förderung von Clusterbildungen tendieren. Die Landesregie-
rung wird hier einen landkreisweiten Ausbau prioritär gegenüber einem 
gemeindeübergreifenden Gebiet handhaben. Die endgültigen Bedin-
gungen sind allerdings noch nicht veröffentlicht. Seitens des Bundes 
wird es Beratungsleistungen i. H. v. 200.000 € für einen Landkreis geben 
oder optional 50.000 € pro Gemeinde oder Stadt, höchstens jedoch die 
oben genannte Summe für den Landkreis. Diese Beratungsleistungen 
werden zu 100% gefördert. Zur Beantragung der Beratungsleistungen 
wird entgegen den bisherigen Regelungen des Bundesfördermittelge-
bers, gleich eine Aufgabenübertragung zur Versorgung der Ortsgemein-
den mit leistungsfähigen Breitbandanschlüssen der Stadt Idar-Oberstein 
und der drei Verbandsgemeinden an den Landkreis Birkenfeld benötigt. 
Diese wird die gleichen Regelungen der aktuell zum Förderprogramm 
Weiße-Flecken geltenden Übertragung enthalten. Zum aktuellen Zeit-
punkt liegen der WFG die vorläufigen Aufgabenüberträge der Stadt 
Idar-Oberstein sowie der drei Verbandsgemeinden vor. Von diesen 
Beratungsleistungen soll schnellstmöglich, wie aus dem Beschluss 
des Kreisausschusses vom 15. November 2021 hervorgeht, ein Mark-
terkundungsverfahren mit gutachterlicher Einschätzung für das weitere 
Vorgehen im Graue-Flecken-Förderprogramm durch die WFG BIR mbH 
durchgeführt werden. Dieses Vorhaben würde auch der gewünschten 
Masterplanung des Landes Rheinland-Pfalz zugutekommen. Das Mark-
terkundungsverfahren wurde am 17.3.2022 um 12 Uhr gestartet und 
zum 13.05.2022 12 Uhr beendet. Durchgeführt wurde es von der TÜV 
Rheinland Consulting GmbH. Das Unternehmen wird eine Einschätzung 
abgeben, zu welchem Zeitpunkt der Antrag eingereicht und das Vorha-
ben starten soll.
Formal notwendig ist, dass auf Basis des § 67 Abs. 5 GemO RLP die 
einzelnen Ortsgemeinden die Aufgabe zur Versorgung der Ortsgemein-
den mit leistungsfähigen Breitbandanschlüssen an die jeweiligen Ver-
bandsgemeinden übertragen. Die Verbandsgemeinden sowie die Stadt 
Idar-Oberstein müssen wiederum die Aufgabe auf Basis des § 2 Abs. 3 
der Landkreisordnung (LKO) an den Landkreis Birkenfeld übertragen, 
damit dieser als Antragsteller für das Cluster tätig werden kann.
Die genauen Kosten werden erst im Rahmen der Antragstellung ermittelt 
werden. Die Stadt Idar-Oberstein, die Verbandsgemeinden wie auch die 
Ortsgemeinden werden stetig über den Projektstand informiert. Im Rah-
men dieser Informationen wird auch über weitere Beschlüsse bezüglich 
der Aufteilung der Höhe der Eigenanteile zu beschließen sein.
Beschluss:
Der Ortsgemeinderat Eckersweiler beschließt die Teilnahme an dem 
Cluster „Gigabitausbau im Landkreis Birkenfeld“ und überträgt gem. § 
67, Abs. 5 GemO die hierfür erforderlichen Aufgaben an die Verbandsge-
meinde Baumholder. Diese Aufgabenübertragung hat nur Gültigkeit für 
das vorgenannte Projekt. Da das administrative Gesamtprojekt Cluster-
bildung Hoch-geschwindigkeits-Breitbandnetz im Landkreis Birkenfeld 
letztlich von der Kreisverwaltung Birkenfeld federführend abgewickelt 
wird, ist die Ortsgemeinde ebenso wie die Verbandsgemeinde bis zur 
tatsächlichen Durchführung des Projektes von möglichen Kosten frei-
gestellt.

Zur tatsächlichen Durchführung des Projektes muss auf der Basis der 
dann ermittelten Projekt-Kosten, in die keinerlei Vorkosten für die vor-
bereitenden Verwaltungs- oder externen Beratungs- und sonstigen 
Dienstleistungskosten enthalten sein dürfen, unter Annahme einer För-
derquote, sowie den daraus für die Ortsgemeinde Eckersweiler entste-
henden Eigenanteil durch den Ortsgemeinderat erneut beschlossen 
werden.

TOP 5 Durchführung von Probefahrten und Bremsprüfungen im 
Bereich des Sportplatzes Eckersweiler

Am 10.01.2024 wurde der Ortgemeinderat Eckersweiler von Herrn Breit 
(Leiter Integriertes Management) der DSL Defence Service Logistics 
GmbH über weitere Probefahrten und Bremsproben im Bereich des 
Sportplatztes Eckersweiler angefragt. Da laut DSL zur Befahrung an 
Samstagen in der existierenden Erlaubnis keine eindeutige Genehmi-
gung erteilt wurde, wurde zur Klärung nochmal angefragt.
Beschluss:
Der Ortsgemeinderat stimmt der Durchführung von Probefahrten und 
Bremsprüfungen im Bereich des Sportplatzes in Eckersweiler nur an 
Wochentagen von montags bis freitags zu.

TOP 6 Einwohnerfragestunde
Es waren keine Einwohner anwesend.
Im nichtöffentlichen Teil der Sitzung wurde über folgende Punkte bera-
ten:
• Finanzierung Neubaugebiet
• Investition Dorfgemeinschaftshaus
• Personalangelegenheiten
• Anschaffung von Geräten

Fohren-Linden

Niederschrift Fohren-Linden vom 06.02.2024
Öffentlicher Teil
TOP 1. Einwohnerfragestunde
Es lagen keine Einwohnerfragen vor.
TOP 2. Übertragung der Aufgabe „Clusterbildung im Gigabit-Aus-
bau im Landkreis Birkenfeld“ auf die Verbandsgemeinde
Der Breitbandausbau im Landkreis Birkenfeld wird nach Einzelmaß-
nahmen in verschiedenen Ortsgemeinden ab 2008 im Rahmen einer 
sogenannten FTTC-Erschließung (Fiber to the Curb, Erschließung über 
bestehende Kupferleitungen der Telekom) seit dem Jahr 2019 im Rah-
men von Glasfaseranschlüssen vorangetrieben. Dabei wurden in 75 
Ortsgemeinden ca. 2.320 geförderte Glasfaser-Hausanschlüsse bis 
Sommer 2022 hergestellt. Weitere ca. 5.000 Hausanschlüsse wurden 
durch das beauftragte Unternehmen Inexio/Deutsche Glasfaser pri-
vatwirtschaftlich im Zuge dieser Baumaßnahmen mit erschlossen. Das 
Projekt des Landkreises wird durch das sogenannte “Weiße Flecken 
Programm“ (Aufgreifschwelle mindestens 30 Mbit/s) mit Mitteln von 
Bund (5.411.461,00 Euro = 60%) und Land (2.705.730,60 Euro = 30%) 
gefördert. Die Kommunen tragen einen Eigenanteil von 10% (901.911,00 
Euro).
Mit der Richtlinie „Förderung zur Unterstützung des Gigabitausbaus der 
Telekommunikations-netze in der Bundesrepublik Deutschland“ vom 
26. April 2021, dem sogenannten „Graue-Flecken-Förderprogramm“, 
ergeben sich nun für Kreise und Kommunen in Deutschland neue Mög-
lichkeiten, den Gigabitausbau durch Glasfasernetze zu fördern. Das 
neue Förderprogramm wird ähnliche Förderbedingungen wie das jetzige 
Programm (Förderung Bund/Land 90%) aufweisen. Die Aufgreifschwelle 
wird hier zunächst auf mindestens 100 Mbit/s hochgesetzt. Hier können 
noch Kupferanschlüsse mit Vectoring-Technologie als versorgt bewer-
tet werden. Seit dem Jahr 2023 wird die Förderschwelle auf 200 Mbit/s 
symmetrisch oder 500 Mbit/s im Download erhöht, was technisch nur 
noch durch Glasfaser- bzw. HFC Netze (Mischform von Glasfaser- und 
Koaxialnetz) erreicht werden kann.
Ähnlich wie im jetzigen Förderprogramm wird das Land Rheinland-Pfalz 
zu einer Förderung von Clusterbildungen tendieren. Die Landesregie-
rung wird hier einen landkreisweiten Ausbau prioritär gegenüber einem 
gemeindeübergreifenden Gebiet handhaben. Die endgültigen Bedin-
gungen sind allerdings noch nicht veröffentlicht. Seitens des Bundes 
wird es Beratungsleistungen i. H. v. 200.000 € für einen Landkreis geben 
oder optional 50.000 € pro Gemeinde oder Stadt, höchstens jedoch die 
oben genannte Summe für den Landkreis. Diese Beratungsleistungen 
werden zu 100% gefördert. Zur Beantragung der Beratungsleistungen 
wird entgegen den bisherigen Regelungen des Bundesfördermittelge-
bers, gleich eine Aufgabenübertragung zur Versorgung der Ortsgemein-
den mit leistungsfähigen Breitbandanschlüssen der Stadt Idar-Oberstein 
und der drei Verbandsgemeinden an den Landkreis Birkenfeld benötigt. 
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Einheitskasse. Diese Forderung hat sich zum 31.12.2022 auf 500.639,43 
€ belaufen.
Die im Haushaltsjahr 2022 entstandenen Haushaltsüberschreitungen 
können genehmigt werden.
Der Rechnungsprüfungsausschuss empfiehlt dem Ortsgemeinderat fol-
gende Beschlussfassungen:

Beschluss:
a) Die über- und außerplanmäßigen Aufwendungen und Auszahlungen 

für das Haushaltsjahr 2022 werden, soweit dies noch nicht gesche-
hen ist, genehmigt.

b) Der geprüfte Jahresabschluss zum 31.12.2022 der Ortsgemeinde 
Fohren-Linden wird gemäß § 114 Abs. Satz 1 der Gemeindeord-
nung festgestellt.

c) Dem Ortsbürgermeister sowie dem Bürgermeister der Verbandsge-
meinde Baumholder wird gemäß § 114 Abs. 1 Satz 2 der Gemeinde-
ordnung für das Haushaltsjahr 2022 Entlastung erteilt.

Ortsbürgermeister Michael Reis hat gemäß § 110 Abs. 4 GemO / § 
22 Abs. 1 Satz 1 GemO der Gemeindeordnung bei den vorgenannten 
Abstimmungen kein Stimmrecht.
TOP 5. Vergabe Vermessungsleistungen im Bereich der neu zu pla-
nenden Bushaltstellen in der OG Fohren-Linden
Die Ortsgemeinde Fohren-Linden hat den Auftrag für die Planung der 
beiden neuen Bushaltstellen in der Hauptstraße an das Büro Petry aus 
Idar-Oberstein vergeben. Um die Planungsleistungen ordnungsgemäß 
durchführen zu können, ist eine Bestandsvermessung der zu überpla-
nenden Flächen durchzuführen.
FB 3 hat ein entsprechendes Angebot beim Vermessungsbüro Linn aus 
Freisen-Eitzweiler angefordert. Das Angebot beläuft sich auf 1.200.- € 
(netto) und ist nach den Erfahrungen des FB3 als günstiges Angebot zu 
bewerten. Es wird daher vorgeschlagen die Vermessungsleistungen an 
das Büro Linn zu erteilen.
Beschluss:
Der Auftrag zur Bestandsvermessung für die Planung der Bushaltstellen 
werden an das Vermessungsbüro Linn aus Freisen-Eitzweiler zum Ange-
botspreis von 1.200.- € (netto) vergeben.
TOP 6. Änderung Bebauungsplan Fohren-Linden
Aufgrund von Unstimmigkeiten mit der Abnahme von Bauprojekten 
durch die Kreisverwaltung kam der Gemeinderat zu der Entscheidung, 
den Bebauungsplan für die das Neubaugebiet „In der Dell“ entweder 
abzuändern oder neu zu erstellen.
Dem Fachbereich 3 – Planung und Bauwesen der Verbandsgemeinde-
verwaltung Baumholder wird der Auftrag erteilt, ein Planungsbüro mit 
der Prüfung für eine evtl. Änderung oder Neuerstellung des Bebauungs-
planes für das Neubaugebiet „In der Dell“ zu beauftragen.
Herr Stefan Brunk hat wegen Sonderinteresse gem. § 22 GemO an der 
Abstimmung nicht teilgenommen.
TOP 7. Anschaffungen für Bürgerhaus
Für das Bürgerhaus sollen verschiedene Anschaffungen gemacht wer-
den. Die Verwaltung wird darum gebeten, 10.000,00 € zusätzlich in den 
Haushalt einzustellen.
TOP 8. Sachstand Erweiterung Spielplatz
Durch den Fachbereich 3 – Planung und Bauwesen der Verbandsge-
meindeverwaltung Baumholder wurde eine grobe Kostenschätzung für 
die Spielplatzfläche vorgenommen. Die geschätzten Kosten belaufen 
sich auf rd. 19.500,00 €.
Der Fachbereich 3 der Verbandsgemeindeverwaltung wird damit beauf-
tragt, die erforderlichen Schritte einzuleiten.
Im nichtöffentlichen Teil der Sitzung wurden die Punkte
- Nutzungsgebühren Bürgerhaus und
- Pachtangelegenheiten
beraten.

Öffentliche Bekanntmachung
zur Sitzung des Gemeinderates Fohren-Linden

Sitzungsdatum: Donnerstag, den 22.02.2024
Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr
Raum: Bürgerhaus Fohren-Linden
Ort: Lindenstraße 1, 55777 Fohren-Linden
Tagesordnung
Öffentlicher Teil:

1. Vergabe Bebauungsplanänderung „in Der Dell“ in der Ortsgemeinde 
Fohren-Linden

Mit freundlichen Grüßen
gez.

Michael Reis
Ortsbürgermeister

Diese wird die gleichen Regelungen der aktuell zum Förderprogramm 
Weiße-Flecken geltenden Übertragung enthalten. Zum aktuellen Zeit-
punkt liegen der WFG die vorläufigen Aufgabenüberträge der Stadt 
Idar-Oberstein sowie der drei Verbandsgemeinden vor. Von diesen 
Beratungsleistungen soll schnellstmöglich, wie aus dem Beschluss 
des Kreisausschusses vom 15. November 2021 hervorgeht, ein Mark-
terkundungsverfahren mit gutachterlicher Einschätzung für das weitere 
Vorgehen im Graue-Flecken-Förderprogramm durch die WFG BIR mbH 
durchgeführt werden. Dieses Vorhaben würde auch der gewünschten 
Masterplanung des Landes Rheinland-Pfalz zugutekommen. Das Mark-
terkundungsverfahren wurde am 17.3.2022 um 12 Uhr gestartet und 
zum 13.05.2022 12 Uhr beendet. Durchgeführt wurde es von der TÜV 
Rheinland Consulting GmbH. Das Unternehmen wird eine Einschätzung 
abgeben, zu welchem Zeitpunkt der Antrag eingereicht und das Vorha-
ben starten soll.
Formal notwendig ist, dass auf Basis des § 67 Abs. 5 GemO RLP die 
einzelnen Ortsgemeinden die Aufgabe zur Versorgung der Ortsgemein-
den mit leistungsfähigen Breitbandanschlüssen an die jeweiligen Ver-
bandsgemeinden übertragen. Die Verbandsgemeinden sowie die Stadt 
Idar-Oberstein müssen wiederum die Aufgabe auf Basis des § 2 Abs. 3 
der Landkreisordnung (LKO) an den Landkreis Birkenfeld übertragen, 
damit dieser als Antragsteller für das Cluster tätig werden kann.
Die genauen Kosten werden erst im Rahmen der Antragstellung ermittelt 
werden. Die Stadt Idar-Oberstein, die Verbandsgemeinden wie auch die 
Ortsgemeinden werden stetig über den Projektstand informiert. Im Rah-
men dieser Informationen wird auch über weitere Beschlüsse bezüglich 
der Aufteilung der Höhe der Eigenanteile zu beschließen sein.
Beschluss:
Der Ortsgemeinderat Fohren-Linden beschließt die Teilnahme an dem 
Cluster „Gigabitausbau im Landkreis Birkenfeld“ und überträgt gem. § 
67, Abs. 5 GemO die hierfür erforderlichen Aufgaben an die Verbandsge-
meinde Baumholder. Diese Aufgabenübertragung hat nur Gültigkeit für 
das vorgenannte Projekt. Da das administrative Gesamtprojekt Cluster-
bildung Hoch-geschwindigkeits-Breitbandnetz im Landkreis Birkenfeld 
letztlich von der Kreisverwaltung Birkenfeld federführend abgewickelt 
wird, ist die Ortsgemeinde ebenso wie die Verbandsgemeinde bis zur 
tatsächlichen Durchführung des Projektes von möglichen Kosten frei-
gestellt.
Zur tatsächlichen Durchführung des Projektes muss auf der Basis der 
dann ermittelten Projekt-Kosten, in die keinerlei Vorkosten für die vor-
bereitenden Verwaltungs- oder externen Beratungs- und sonstigen 
Dienstleistungskosten enthalten sein dürfen, unter Annahme einer För-
derquote, sowie den daraus für die Ortsgemeinde Fohren-Linden ent-
stehenden Eigenanteil durch den Ortsgemeinderat erneut beschlossen 
werden.
TOP 3. Vergabe Konzepterstellung Anbau und Überplanung Toilet-
ten Bürgerhaus Fohren-Linden
Die Ortsgemeinde Fohren-Linden beabsichtigt am Bürgerhaus Lager-
räume anzubauen und die Toiletten zu sanieren mit dem Einbau einer 
barrierefreien Toilette. Hierzu soll ein Konzept erstellt werden und die 
Toiletten sollen überplant werden. Der Ortsbürgermeister hat hierzu 
schon einen Ortstermin mit der Architektin Heidi Ritter aus Idar-Ober-
stein durchgeführt. Frau Ritter reichte ein Angebot für die Konzepter-
stellung und Überplanung der Toiletten in Höhe von 1.618,40 € Brutto 
ein. Laut Ministerialblatt der Landesregierung Rheinland-Pfalz vom 
06.09.2023 dürfen Planungsleistungen bis zu einem Auftragswert von 
25.000,00 € (ohne Umsatzsteuer) ohne Aufforderung weiterer Planungs-
büros zur Abgabe eines Angebotes vergeben werden.
Beschluss:
Der Auftrag zur Konzepterstellung Anbau und Überplanung der Toiletten 
am Bürgerhaus Fohren-Linden ist dem Architekturbüro Heidi Ritter aus 
Idar-Oberstein zu erteilen.
TOP 4. Bericht über die Prüfung des Jahresabschlusses 2022 und 
Entlastungsteilung
Den Vorsitz zu diesem Tagesordnungspunkt führt der Erste Beigeord-
nete Helmut Müller.
Der Vorsitzende des Rechnungsprüfungsausschusses, das Ratsmitglied 
Stefan Brunk, berichtete dem Ortsgemeinderat, dass der Rechnungs-
prüfungsausschuss in seiner Sitzung am 24. Januar 2024 den Jahres-
abschluss der Ortsgemeinde Fohren-Linden für das Haushaltsjahr 2022 
geprüft hat. Hierbei wurden keine Beanstandungen festgestellt. Es bleibt 
festzuhalten, dass der nach dem Gesetz geforderte Haushaltsausgleich 
erreicht wurde.
In der Ergebnisrechnung wurde ein Jahresgewinn von 96.118,87 € 
erwirtschaftet.
Um diesen Betrag erhöht sich das Eigenkapital der Ortsgemeinde. Die-
ser ist zum Bilanzstichtag 31.12.2022 mit einem Betrag von 3.444.282,72 
€ berechnet.
Bei den Ein- und Auszahlungen wurde im Haushaltsjahr 2022 ein positi-
ver Saldo von 87.466,76 € erreicht. Um diesen Betrag erhöhte sich der 
Forderungsbestand gegenüber der Verbandsgemeinde in Rahmen der 



Baumholder - 9 - Ausgabe 8/2024

4.) Verwendung Jagdpacht 2024 / 2025
5.) Anfragen und Mitteilungen
Die Niederschrift über die Versammlung vom 20. März 2024 liegt in der 
Zeit vom 25. März 2024 bis einschließlich 08. April 2024 zur Einsicht 
durch die Jagdgenossen beim Jagdvorsteher aus.
Der Jagdgenossenschaft gehören alle Grundstückseigentümer des 
gemeinschaftlichen Jagdbezirks Leitzweiler an.
Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird auf die gleichzeitige Verwen-
dung der Sprachformen männlich, weiblich und divers (m/w/d) verwie-
sen. Sämtliche Personenbezeichnungen gelten gleichermaßen für alle 
Geschlechter.

gez. Paul-Erhard Stemmler, Jagdvorsteher
Leitzweiler, den 21. Februar 2024

Mettweiler

Sportverein FC Westrich Mettweiler
Jahreshauptversammlung am 22.03.2024 um 19 Uhr

Am Freitag, 22.03.2024, findet die Jahreshauptversammlung des FC 
Westrich um 19 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Mettweiler statt. Hierzu 
sind alle Vereinsmitglieder auf diesem Wege recht herzlich eingeladen.

Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Jahresbericht des Vorsitzenden
4. Jahresbericht Rehasport
5. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes
6. Satzungsänderung
7. Wahl eines Wahlleiters
8. Neuwahlen Vereinsvorstand
9. Termine/Ausblick 2024 / Wahl Ausschussmitglieder
10. Verschiedenes

Der Vorstand

Einladung Jagdgenossenschaft Mettweiler 
am Mittwoch, dem 13. März 2024

Hiermit werden die Jagdgenossen der Jagdgenossenschaft Mettweiler 
zu einer Jagdgenossenschaftsversammlung eingeladen. Die Versamm-
lung findet am Mittwoch, dem 13. März 2024, 20:00 Uhr, im Dorfge-
meinschaftshaus Mettweiler statt.

Tagesordnung:
1.) Bekanntgabe des Rechnungsergebnisses 2022 und Entlastungser-

teilung des Jagdvorstandes
2.) Bekanntgabe des Rechnungsergebnisses 2023 und Entlastungser-

teilung des Jagdvorstandes
3.) Verwendung Jagdpacht 2024 / 2025
4.) Vorstellung des neuen Jagdpächters
5.) Anfragen und Mitteilungen
Die Niederschrift über die Versammlung vom 13. März 2024 liegt in der 
Zeit vom 18. März 2024 bis einschließlich 02. April 2024 zur Einsicht 
durch die Jagdgenossen beim Jagdvorsteher aus.
Der Jagdgenossenschaft gehören alle Grundstückseigentümer des 
gemeinschaftlichen Jagdbezirks Mettweiler an.
Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird auf die gleichzeitige Verwen-
dung der Sprachformen männlich, weiblich und divers (m/w/d) verwie-
sen.
Sämtliche Personenbezeichnungen gelten gleichermaßen für alle 
Geschlechter.

gez. Rüdiger Kessler, Jagdvorsteher
Mettweiler, den 21. Februar 2024

Reichenbach

Jagdgenossenschaft Reichenbach
Einladung:

Hiermit werden die Jagdgenossen der Jagdgenossenschaft Reichen-
bach zu einer Jagdgenossenschaftsversammlung eingeladen. Die 
Versammlung findet am Freitag, dem 22. März 2024, 14:00 Uhr, im 
Dorfgemeinschaftshaus Reichenbach statt.

Einladung Jagdgenossenschaft  
Fohren-Linden am Donnerstag,  

dem 21. März 2024
Einladung:
Hiermit werden die Jagdgenossen der Jagdgenossenschaft Fohren-
Linden zu einer Jagdgenossenschaftsversammlung eingeladen. Die 
Versammlung findet am Donnerstag, dem 21. März 2024, 19.00 Uhr, 
im Bürgerhaus Fohren-Linden statt.

Tagesordnung:
1.) Bekanntgabe des Rechnungsergebnisses 2022 und Entlastungser-

teilung des Jagdvorstandes
2.) Bekanntgabe des Rechnungsergebnisses 2023 und Entlastungser-

teilung des Jagdvorstandes
3.) Beratung und Beschlussfassung über die Abschussvereinbarung/

Abschusszielsetzung im Jagdjahr 2024 / 2025
4.) Verwendung Jagdpacht 2024 / 2025
5.) Anfragen und Mitteilungen
Die Niederschrift über die Versammlung vom 21. März 2024 liegt in der 
Zeit vom 25. März 2024 bis einschließlich 08. April 2024 zur Einsicht 
durch die Jagdgenossen beim Jagdvorsteher aus.
Der Jagdgenossenschaft gehören alle Grundstückseigentümer des 
gemeinschaftlichen Jagdbezirks Fohren-Linden an.
Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird auf die gleichzeitige Verwen-
dung der Sprachformen männlich, weiblich und divers (m/w/d) verwie-
sen.
Sämtliche Personenbezeichnungen gelten gleichermaßen für alle 
Geschlechter.

gez. Armin Henn, Jagdvorsteher
Fohren-Linden, den 21. Februar 2024

Hahnweiler

Öffentliche Bekanntmachung
zur Sitzung des Gemeinderates Hahnweiler

Sitzungsdatum: Donnerstag, den 22.02.2024
Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr
Raum: Dorfgemeinschaftshaus Hahnweiler
Ort: Hauptstraße 4, 55776 Hahnweiler
Tagesordnung
Nichtöffentlicher Teil:

1. Pachtangelegenheiten
Öffentlicher Teil:

2. Umrüstung der Straßenbeleuchtung auf LED
3. Übertragung der Aufgabe „Clusterbildung im Gigabit-Ausbau im 

Landkreis Birkenfeld“ auf die Verbandsgemeinde
4. ADAC Saar Pfalz Rallye am 28. / 29. Juni 2024
5. Anfragen und Mitteilungen
6. Einwohnerfragestunde

Mit freundlichen Grüßen
gez.

Heiko Bier
Ortsbürgermeister

Leitzweiler

Einladung Jagdgenossenschaft Leitzweiler 
am Mittwoch, dem 20. März 2024

Hiermit werden die Jagdgenossen der Jagdgenossenschaft Leitzweiler 
zu einer Jagdgenossenschaftsversammlung eingeladen. Die Versamm-
lung findet am Mittwoch, dem 20. März 2024, 19.00 Uhr, im Dorfge-
meinschaftshaus Hahnweiler statt.

Tagesordnung:
1.) Bekanntgabe des Rechnungsergebnisses 2022 und Entlastungser-

teilung des Jagdvorstandes
2.) Bekanntgabe des Rechnungsergebnisses 2023 und Entlastungser-

teilung des Jagdvorstandes
3.) Verwendung Jagdpacht 2023 / 2024



Baumholder - 10 - Ausgabe 8/2024

ergeben sich nun für Kreise und Kommunen in Deutschland neue Mög-
lichkeiten, den Gigabitausbau durch Glasfasernetze zu fördern. Das 
neue Förderprogramm wird ähnliche Förderbedingungen wie das jetzige 
Programm (Förderung Bund/Land 90%) aufweisen. Die Aufgreifschwelle 
wird hier zunächst auf mindestens 100 Mbit/s hochgesetzt. Hier können 
noch Kupferanschlüsse mit Vectoring-Technologie als versorgt bewer-
tet werden. Seit dem Jahr 2023 wird die Förderschwelle auf 200 Mbit/s 
symmetrisch oder 500 Mbit/s im Download erhöht, was technisch nur 
noch durch Glasfaser- bzw. HFC Netze (Mischform von Glasfaser- und 
Koaxialnetz) erreicht werden kann.
Ähnlich wie im jetzigen Förderprogramm wird das Land Rheinland-Pfalz 
zu einer Förderung von Clusterbildungen tendieren. Die Landesregie-
rung wird hier einen landkreisweiten Ausbau prioritär gegenüber einem 
gemeindeübergreifenden Gebiet handhaben. Die endgültigen Bedin-
gungen sind allerdings noch nicht veröffentlicht. Seitens des Bundes 
wird es Beratungsleistungen i. H. v. 200.000 € für einen Landkreis geben 
oder optional 50.000 € pro Gemeinde oder Stadt, höchstens jedoch die 
oben genannte Summe für den Landkreis. Diese Beratungsleistungen 
werden zu 100% gefördert. Zur Beantragung der Beratungsleistungen 
wird entgegen den bisherigen Regelungen des Bundesfördermittelge-
bers, gleich eine Aufgabenübertragung zur Versorgung der Ortsgemein-
den mit leistungsfähigen Breitbandanschlüssen der Stadt Idar-Oberstein 
und der drei Verbandsgemeinden an den Landkreis Birkenfeld benötigt. 
Diese wird die gleichen Regelungen der aktuell zum Förderprogramm 
Weiße-Flecken geltenden Übertragung enthalten. Zum aktuellen Zeit-
punkt liegen der WFG die vorläufigen Aufgabenüberträge der Stadt 
Idar-Oberstein sowie der drei Verbandsgemeinden vor. Von diesen 
Beratungsleistungen soll schnellstmöglich, wie aus dem Beschluss 
des Kreisausschusses vom 15. November 2021 hervorgeht, ein Mark-
terkundungsverfahren mit gutachterlicher Einschätzung für das weitere 
Vorgehen im Graue-Flecken-Förderprogramm durch die WFG BIR mbH 
durchgeführt werden. Dieses Vorhaben würde auch der gewünschten 
Masterplanung des Landes Rheinland-Pfalz zugutekommen. Das Mark-
terkundungsverfahren wurde am 17.3.2022 um 12 Uhr gestartet und 
zum 13.05.2022 12 Uhr beendet. Durchgeführt wurde es von der TÜV 
Rheinland Consulting GmbH. Das Unternehmen wird eine Einschätzung 
abgeben, zu welchem Zeitpunkt der Antrag eingereicht und das Vorha-
ben starten soll.
Formal notwendig ist, dass auf Basis des § 67 Abs. 5 GemO RLP die 
einzelnen Ortsgemeinden die Aufgabe zur Versorgung der Ortsgemein-
den mit leistungsfähigen Breitbandanschlüssen an die jeweiligen Ver-
bandsgemeinden übertragen. Die Verbandsgemeinden sowie die Stadt 
Idar-Oberstein müssen wiederum die Aufgabe auf Basis des § 2 Abs. 3 
der Landkreisordnung (LKO) an den Landkreis Birkenfeld übertragen, 
damit dieser als Antragsteller für das Cluster tätig werden kann.
Die genauen Kosten werden erst im Rahmen der Antragstellung ermittelt 
werden. Die Stadt Idar-Oberstein, die Verbandsgemeinden wie auch die 
Ortsgemeinden werden stetig über den Projektstand informiert. Im Rah-
men dieser Informationen wird auch über weitere Beschlüsse bezüglich 
der Aufteilung der Höhe der Eigenanteile zu beschließen sein.
Beschluss:
Der Ortsgemeinderat Rückweiler beschließt die Teilnahme an dem Clus-
ter „Gigabitausbau im Landkreis Birkenfeld“ und überträgt gem. § 67, 
Abs. 5 GemO die hierfür erforderlichen Aufgaben an die Verbandsge-
meinde Baumholder. Diese Aufgabenübertragung hat nur Gültigkeit für 
das vorgenannte Projekt. Da das administrative Gesamtprojekt Cluster-
bildung Hoch-geschwindigkeits-Breitbandnetz im Landkreis Birkenfeld 
letztlich von der Kreisverwaltung Birkenfeld federführend abgewickelt 
wird, ist die Ortsgemeinde ebenso wie die Verbandsgemeinde bis zur 
tatsächlichen Durchführung des Projektes von möglichen Kosten frei-
gestellt.
Zur tatsächlichen Durchführung des Projektes muss auf der Basis der 
dann ermittelten Projekt-Kosten, in die keinerlei Vorkosten für die vor-
bereitenden Verwaltungs- oder externen Beratungs- und sonstigen 
Dienstleistungskosten enthalten sein dürfen, unter Annahme einer För-
derquote, sowie den daraus für die Ortsgemeinde Rückweiler entste-
henden Eigenanteil durch den Ortsgemeinderat erneut beschlossen 
werden.

TOP 3 Wahlen 2024
Ortsbürgermeister informierte über die verschiedenen Möglichkeiten 
der Vorbereitung auf die Wahl der Mitglieder des Ortsgemeinderates. 
Die anwesenden Mitglieder einigten sich darauf eine Einladung zu einer 
öffentlichen Versammlung zur Aufstellung einer Wahlvorschlagsliste. Die 
Einladung zu dieser Versammlung wird öffentlich bekannt gegeben.

TOP 4 Forstangelegenheiten
hier: a.) Kronenholz
b.) Selbstwerber von stehendem und liegendem Holz

zu a.) Kronenholz
Sach- und Rechtslage:

Tagesordnung:

1.) Bekanntgabe des Rechnungsergebnisses 2023 und Entlastungser-
teilung des Jagdvorstandes

2.) Verwendung Jagdpacht 2024 / 2025
3.) Anfragen und Mitteilungen
Die Niederschrift über die Versammlung vom 22. März 2024 liegt in der 
Zeit vom 27. März 2024 bis einschließlich 10. April 2024 zur Einsicht 
durch die Jagdgenossen beim Jagdvorsteher aus.
Der Jagdgenossenschaft gehören alle Grundstückseigentümer des 
gemeinschaftlichen Jagdbezirks Reichenbach an.
Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird auf die gleichzeitige Verwen-
dung der Sprachformen männlich, weiblich und divers (m/w/d) verwie-
sen.
Sämtliche Personenbezeichnungen gelten gleichermaßen für alle 
Geschlechter.

gez. Uwe Nees, Jagdvorsteher
Reichenbach, den 21. Februar 2024

Rohrbach

Öffentliche Bekanntmachung
zur Sitzung des Gemeinderates Rohrbach

Sitzungsdatum: Montag, den 26.02.2024
Sitzungsbeginn: 18:30 Uhr
Raum: Dorfgemeinschaftshaus Rohrbach
Ort: Hauptstraße 11, 55776 Rohrbach
Tagesordnung
Öffentlicher Teil:

1.a. Bebauungsplan „Im Pöß“
- Information Umweltbericht und weitere Vorgehensweise

1.b. Vergabe siedlungswasserwirtschaftlicher Planungsbeitrag zum 
Bebauungsplan „Im Pöß“ in der OG Rohrbach

2. Teilnahme am Landeswettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“
3. Anfragen und Mitteilungen
Nichtöffentlicher Teil:

4. Heizung Dorfgemeinschaftshaus
5. Heizung Feuerwehrgerätehaus
6. Friedhofsangelegenheiten
7. Anfragen und Mitteilungen

Mit freundlichen Grüßen
gez.

Bernhard Sauer
Ortsbürgermeister

Rückweiler

Niederschrift Rückweiler vom 07.02.2024
Öffentlicher Teil
TOP 1 Einwohnerfragestunde
Es wurden keine Fragen gestellt.

TOP 2 Übertragung der Aufgabe „Clusterbildung im Gigabit-Aus-
bau im Landkreis Birkenfeld“ auf die Verbandsgemeinde

Der Breitbandausbau im Landkreis Birkenfeld wird nach Einzelmaß-
nahmen in verschiedenen Ortsgemeinden ab 2008 im Rahmen einer 
sogenannten FTTC-Erschließung (Fiber to the Curb, Erschließung über 
bestehende Kupferleitungen der Telekom) seit dem Jahr 2019 im Rah-
men von Glasfaseranschlüssen vorangetrieben. Dabei wurden in 75 
Ortsgemeinden ca. 2.320 geförderte Glasfaser-Hausanschlüsse bis 
Sommer 2022 hergestellt. Weitere ca. 5.000 Hausanschlüsse wurden 
durch das beauftragte Unternehmen Inexio/Deutsche Glasfaser pri-
vatwirtschaftlich im Zuge dieser Baumaßnahmen mit erschlossen. Das 
Projekt des Landkreises wird durch das sogenannte “Weiße Flecken 
Programm“ (Aufgreifschwelle mindestens 30 Mbit/s) mit Mitteln von 
Bund (5.411.461,00 Euro = 60%) und Land (2.705.730,60 Euro = 30%) 
gefördert. Die Kommunen tragen einen Eigenanteil von 10% (901.911,00 
Euro).
Mit der Richtlinie „Förderung zur Unterstützung des Gigabitausbaus der 
Telekommunikations-netze in der Bundesrepublik Deutschland“ vom 
26. April 2021, dem sogenannten „Graue-Flecken-Förderprogramm“, 
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Nachrichten anderer Behörden

Finanzamt Idar-Oberstein
Online-Eltern-Seminar zur beruflichen Orientierung 

am 5. März um 19 Uhr
Steuerverwaltung gibt Tipps für erfolgreiche Bewerbungen der Kinder
Stehen die eigenen Kinder vor dem Schulabschluss, ist dies auch für die 
Eltern eine wichtige Phase im Leben.
Um hierbei Unterstützung anzubieten, veranstaltet die rheinland-pfälzi-
sche Steuerverwaltung am 5. März 2024 um 19 Uhr ein Online-Seminare 
für Eltern.
Hierbei geht es neben der beruflichen Orientierung vor allem um die 
Frage, was heute zu einer guten Bewerbung gehört und wie diese zu 
erstellen ist.
Zudem wird über die Ausbildungsmöglichkeiten und dualen Studien-
gänge in der Steuerverwaltung, die Karrierechancen im öffentlichen 
Dienst sowie die Regelungen der privaten Krankenversicherung mit Bei-
hilfe informiert.
Anmeldungen sind ab sofort per Mail oder telefonisch möglich: ausbil-
dung@lfst.fin-rlp.de oder Tel. 0261-4932/36500.
Da das erste Online-Seminar zur beruflichen Orientierung im Januar 
2024 auf sehr großes Interesse stieß, wird die ZOOM-Videokonferenz 
erneut angeboten.
Zudem ist das Online-Bewerbungsportal nun auch für das Einstellungs-
jahr 2025 geöffnet. Aktuell können somit sowohl für den Ausbildungs-
start 2024 als auch schon für 2025 Bewerbungen abgegeben werden.
Weitere Infos unter: www.jobs.fin-rlp.de

Ende des amtlichen Teils

Bereitschaftsdienste

Wasserversorgung

Selbsthilfe Team Schlafapnoe Idar-Oberstein und 
Umgebung

Informationen über Schlafmüdigkeit am Tag, Sekundenschlaf am Steuer, 
Schnarchen und gefährliche Atemaussetzer.
Treffen an jedem letzten Mittwoch im Monat um 19.00 Uhr
Info-Tel.: ............................................................................. 06784/980034

Treffen Selbsthilfegruppe ILCO
Die ILCO-Gruppe Birkenfeld trifft sich jeden ersten Dienstag im Monat 
um 14.30 Uhr im Casino der Elisabeth-Stiftung. Menschen mit Darm-
krebs, künstlichem Darmausgang oder künstlicher Harnableitung und 
Interessierte sind eingeladen.
Nähere Informationen unter Tel: 06855/1050 und 06788/829 sowie im 
Internet unter: www.ilco.de

Burnout-Selbsthilfegruppe Saar/Hunsrück
Die Burnout-Selbsthilfegruppe Saar/Hunsrück trifft sich jeden zweiten 
Mittwoch im Monat, um 19.00 Uhr, im Gesundheitsamt St. Wendel, Ein-
gang hinten im Hof. Mehr Infos unter www.burnout-selbsthilfegruppe.de

AIDS-Hilfe Trier e.V.
Saarstraße 48, 54290 Trier
Büro: .................................................................................. 0651/97044-0
Fax: .................................................................................. 0651/97044-12
Beratung und Information für Infizierte, deren Angehörige und Men-
schen, die Fragen zu AIDS haben:  ....................................... 0651/19411
Büro- und Beratungszeit:
Montag, Dienstag, Donnerstag ...................................  09.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch ......................................................................  09.00 - 19.00 Uhr
Freitag .........................................................................  09.00 - 13.00 Uhr

Weisser Ring Opferhilfe
Hilfe für Opfer von Straftaten
Außenstelle Birkenfeld:  .............................................Tel. 0176/75809488
bundesweite Notruf-Nr ................................................................  116006

Kriminalprävention
Sicherheitsberatung für Senioren und Interessenten
im Landkreis Birkenfeld ................................................ Tel. 06782-15300

Über diese Thematik wurde bereits in der Sitzung des OG-Rates am 
09.11.2023 beraten. Der Gemeinderat hat beschlossen über das Kro-
nenholz in der nächsten Sitzung erneut zu beraten und dann einen 
Beschluss zu fassen. In der Saison 2022 / 2023 hat die Ortsgemeinde 
Berschweiler einen Preis i.H.v. 20,00 (inkl.
5,5 % USt.) je rm (Raummeter) für Kronenholz beschlossen. Die übri-
gen Ortsgemeinden in der Verbandsgemeinde Baumholder hatten kei-
nen Preis für Kronenholz beschlossen.
Die Verbandsversammlung des FZV Baumholder hat in diesem Jahr 
(Saison 2023 / 2024) keine Preisempfehlung für Kronenholz abgegeben.
Beschluss:
Die Ortsgemeinde Rückweiler beschließt einen Preis i.H.v. 20,00 € für 
Kronenholz.
zu b.) Selbstwerber von stehendem und liegendem Holz
Sach- und Rechtslage:
Über das Aufarbeiten von stehendem und liegendem Brennholz als 
Selbstwerber wurde ebenfalls in der Sitzung am 09.11.2023 beraten. In 
dieser Sitzung hat der Ortsgemeinderat, unter den zu diesem Zeitpunkt 
vorliegenden Erläuterungen, hinsichtlich der Auflagen zur Vergabe von 
stehendem und liegendem Brennholze beschlossen, kein stehendes 
und liegendes Holz an Selbstwerber zu verkaufen.
Nach Absprache zwischen Ortsbürgermeister Altekrüger und dem 
Forstamtsleiter Herrn Prölß sowie der Försterin for future Frau Eickhoff 
bei einer Begehung vor Ort, ist der Ortsbürgermeister bereit, unter den 
im Beschluss aufgeführten Bedingungen, die Aufgaben der verantwort-
lichen Person zu übernehmen.
Dieses Holz hat einen Durchmesser von mehr als 12 cm. Dünneres Holz 
muss im Wald liegen bleiben (u.a. wegen dem Zuwendungsprogramm 
„Klimaangepasstes Waldmanagement“).
Somit ist der Beschluss vom 09.11.2023 aufzuheben und durch 
einen neuen Beschluss zu ersetzen.
Beschluss:
Der Ortsgemeinderat beschließt:
Die Selbstwerbung von stehendem und liegendem Brennholz für Pri-
vatpersonen in der Saison 2023/24 und benennt Herrn Lutz Altekrüger, 
Ortsbürgermeister), als verantwortliche Person für die Einweisung, Kon-
trolle und das Aufmaß des aufzuarbeitenden Holzes.
Die verantwortliche Person wird durch das Forstamt vor Beginn der 
Aufarbeitung des Holzes auf die betreffenden Flächen eingewiesen. Sie 
erhält vom Forstamt einen Vordruck, welcher gemeinsam mit der aufar-
beitenden Person (Brennholzkäufer) auszufüllen ist.
Der Vordruck enthält alle relevanten Informationen wie z.B. Holzart, 
Menge, Waldabteilung und Preis. Außerdem dient sie dem Nachweis 
der Kontrolle des Motorsägescheins, sowie der Kenntnisnahme und 
Anerkennung der Haftungserklärung (unter anderem des Haftungsaus-
schlusses des Waldbesitzers) und der Allgemeinen Bedingungen zum 
Kauf und zur Aufarbeitung von Holz in Selbstwerbung.
Ein Exemplar ist dem Brennholzkäufer auszuhändigen, ein weiteres 
behält die verantwortliche Person. Dem Forstamt ist ein Exemplar zuzu-
senden, welches als Grundlage zur Rechnungsstellung durch das Forst-
amt dient.
Die Preisfindung für das stehende und liegende Holz erfolgt nach 
Gemeindeordnung für die gemeindlichen Forstbetriebe, die u.a. die Aus-
schöpfung von Einnahmemöglichkeiten und damit die Findung marktge-
rechter Preise vorgibt.
Flächenlos liegend: 30,00 €/Rm
Flächenlos stehend: 30,00 €/Rm

TOP 5 ADAC Saar Pfalz Rallye am 28. / 29. Juni 2024
Sachstand:
Am 28. - 29. Juni 2024 veranstaltet der ADAC die ADAC Saarland-Pfalz 
Rallye 2024. Die Ortsgemeinde Rückweiler wird mit Schreiben vom 
04.11.2023 gebeten, die Genehmigung zum Befahren der Wirtschafts-
wege beidseits der BAB 62, als Strecke für eine Wertungsprüfungen 
(WP) am Freitag 28. Juni 2024 zwischen ca. 16:00 Uhr und 21:00 Uhr 
(WP Windpark zwei Durchgänge, beginnend ca. 16:00 und 21:00 Uhr) 
zu erteilen.
Beschluss:
Der Ortsgemeinderat beschließt:
Dem Antrag des ADAC zur Nutzung der Wirtschaftswege zur Durch-
führung einer Wertungsprüfung am 28. Juni, unter Einhaltung der u.a. 
erteilten Auflagen zu zustimmen. Gegen die Aufhebung der Sperrung 
der Feld- und Wirtschaftswege für die Durchführung der ADAC Rallye 
bestehen keine Bedenken. Beabsichtigte Sperrungen von Kreisstraßen 
sind, wie bekannt mit der KV Birkenfeld abzusprechen.
Auflagen der Gemeinde:
• Frühzeitige Informationen in den regionalen Medien über beabsich-

tigte Straßensperren (Nahezeitung und Westricher Rundschau)
• Straßen und Wege vor der Rallye zu prüfen und entstandene Schä-

den an den Straßenkörpern und den Banketten nach der Rallye zu 
reparieren

• Müllentsorgung entlang der Strecke nach Ende der Rallye



Baumholder - 12 - Ausgabe 8/2024

Nähere Informationen unter Tel: 06781/5091170 sowie im Internet unter 
www.hospizdienst-obere-nahe.de
Trauercafé jeden ersten Donnerstag im Monat von 15.00 bis 17.00 Uhr. 
Keine Anmeldung erforderlich.
Kindertrauer AG jeden ersten Freitag im Monat 14.30, Anmeldung erfor-
derlich.
Jugendtrauer AG jeden ersten Dienstag im Monat 18.00, Anmeldung 
erforderlich.
 -Anzeige-

Kirchliche Sozialstation Baumholder/Birkenfeld e.V.
Ambulante Pflege

Schönenwaldstr. 1, 55765 Birkenfeld
Tel. 06782/981250 für alle Orte in der Verbandsgemeinde Birkenfeld 
und Baumholder
Wir haben 24 Stunden Bereitschaftsdienst auch an Wochenenden und 
Feiertagen.

Kulturzentrum Goldener Engel
Öffnungszeiten Museum:
Dienstags und donnerstags von 10:00 bis 12:00 Uhr
Mittwochs von 10:00 bis 12:00 Uhr und von 17:00 bis 19:00 Uhr
Jeden ersten und dritten Sonntag im Monat von 14:00 bis 17:00 Uhr
Telefon: 06783 - 7043950 oder Stadtbüro 06783 - 981140
Öffnungszeiten Tourist Information:
Montags bis donnerstags von 09:00 bis 13:00 Uhr
Telefon: 06783 - 7043951
Öffnungszeiten Stadtbücherei:
Mittwochs von 16:00 bis 18:00 Uhr
Samstags von 10:00 bis 12:00 Uhr
Telefon: 06783 - 7043952

Spezialisierte ambulante Palliativversorgung (SAPV):
Rufbereitschaft: 0151-23970195
Büro: 06783-18260

Kirchliche Nachrichten

Neuapostolische Kirche
Gemeinde Baumholder, In der Schwärzgrub 27

Mittwoch: 21.02.24
19.30 Uhr Gottesdienst in Idar-Oberstein

Hauptstr. 152
Sonntag: 25.02.24
10.00 Uhr Gottesdienst in Baumholder
Mittwoch: 28.02.24
19.30 Uhr Gottesdienst in Idar-Oberstein

Haus der Beratung
Beratungsangebote:
- Erziehungsberatung, - Lebensberatung, - Familienberatung, -Beratung 
von Jugendlichen und jungen Erwachsenen, - Beratung von jungen Mig-
ranten, - Paarberatung, - Trennungs- und Scheidungsberatung, - Dro-
genberatung, - Beratung von pädagogischen Fachkräften
Kontakt: Haus der Beratung, Schlossallee 2,
55765 Birkenfeld ...........................................................Tel. 06782/15250
Öffnungszeiten:
Mo. - Do.:  ...................................................................... 8.30 - 16.00 Uhr
Fr.: .........................................................................  08.30 Uhr - 12.00 Uhr
Sprechzeiten in Idar-Oberstein nach Vereinbarung.

Schutzbund für Impfgeschädigte e.V.
Kontakt- und Beratungsstelle für Rheinland-Pfalz
Hilfen und Beratung bei (vermuteten) Impfschäden
Infos: ...................................................................................... 0671/44515
Internet: www.impfschutzverband.de
Sprechzeiten: nach vorheriger telefonischer Vereinbarung

Regenbogen e.V.
Selbsthilfegruppe der Behinderten im Landkreis Birkenfeld
1. Vorsitzende: Walburga Frick ....................................... Tel. 06855/6739
2. Vorsitzende: Christa Gerhard ......................................Tel. 06782/3609

Stefan-Morsch-Stiftung -  
Hilfe für Leukämie- und Tumorkranke

Die Stiftung ist die älteste Stammzellspenderdatei Deutschlands. Sie 
wirbt dafür, sich als potenzielle Stammzellspender zu registrieren und ist 
Ansprechpartner für Leukämiepatienten und ihre Angehörigen.
Infos unter: 06782/99330, www.stefan-morsch-stiftung.de oder info@
stefan-morsch-stiftung.de

Diakonisches Werk des
Kirchenkreises Obere Nahe

Sie erreichen uns:
Zentrale Wasenstraße 21  ..........................................Tel. 06781/5163500
Suchtberatung Pappelstraße 1 .................................Tel. 06781/5163560
Schuldnerberatung Pappelstraße 3 ........................... Tel.06781/5163530
www.diakonie.obere-nahe.de.................................Fax: 06781 -5163529
Sozial- und Lebensberatung, Schuldnerberatung, Schwangerschaftsbe-
ratung, Schwangerschaftskonfliktberatung, Suchtberatung, Kita-Sozial-
arbeit, Soziale Servicestelle. Die Beratung ist vertraulich und kostenlos.

Ambulanter Hospiz- und Palliativ- Beratungsdienst „ 
Obere Nahe“

Beratung und Hilfe Schwerstkranker, Sterbender und ihrer Angehörigen, 
Information zur Patientenverfügung, Trauercafé

Nichtamtlicher Teil

Bekanntgabe der Sprechtage  
für diesen Monat

Folgende Sprechtage bei der Verbandsgemeindeverwaltung 
Baumholder finden in diesem Monat statt:
Bitte beachten Sie, dass alle Sprechtage im Beratungszimmer in 
den Räumen des Notars stattfinden.

1. Deutsche Rentenversicherung
nur nach telefonischer Terminabsprache
Frau Wildberger
Termin-Vereinbarung:
Handy: 0160-93481251
Telefon: 06782-12 21 135

2. Deutsche Rentenversicherung Rheinland-Pfalz
jeden Montag bei der Stadtverwaltung Idar-Oberstein
Termin-Vereinbarung: 06131 / 274 250

3. Landesamt für Soziales, Jugend und Versorgung
(früher Versorgungsamt)
kein Sprechtag
Service-Telefon: 0651-1447 222

4. Sozialverband (VdK)
Telefonische Erreichbarkeit: 06781 / 211 04

5. Knappschaft Bahn See

täglich erreichbar, Herr Alfred Diehl
66640 Namborn OT Furschweiler Schulstr. 15
Termin-Vereinbarung: 06857/ 5408

6. Schiedsmann
nur nach telefonischer Terminabsprache
Termin-Vereinbarung: 06787 / 98976

7. OIE Servicepunkt
jeden Montag
9.00 bis 12.30 Uhr
13.00 bis 16.30 Uhr
Kundenhotline: 06781 / 507063
(6 Cent /Anruf Telekom Festnetz, Mobil abweichend)

8. Fachberatungsstelle für Wohnraumsicherung der Stiftung 
kreuznacher diakonie
Telefonische Erreichbarkeit:
06781/56873614

Sofern in Versicherungsangelegenheiten durch Dritte (z. B. Ehegatten) 

Auskünfte oder Beratung erwünscht wird, müssen diese eine Voll-

macht vorlegen und ihre Berechtigung haben.

Ihre Verbandsgemeindeverwaltung Baumholder
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Zone einzurichten, was vom Rat nach eingehender Beratung einstimmig 
beschlossen wurde.
Der Breitbandausbau im Landkreis Birkenfeld wird seit dem Jahr 2019 
im Rahmen von Glasfaseranschlüssen vorangetrieben. Dabei wurden 
bis Sommer 2022 in 75 Ortsgemeinden ca. 2.320 geförderte Glasfaser-
Hausanschlüsse hergestellt. Weitere 5.000 Hausanschlüsse wurden 
durch das beauftragte Unternehmen Inexio/Deutsche Glasfaser im Zuge 
dieser Baumaßnahmen privatwirtschaftlich mit erschlossen. Das Projekt 
des Landkreises wird durch das sogenannte “Weiße Flecken Programm“ 
mit Mitteln von Bund und Land gefördert. Die Kommunen tragen einen 
Eigenanteil von 10%.
Mit der Richtlinie „Förderung zur Unterstützung des Gigabitausbaus 
der Telekommunikationsnetze in der Bundesrepublik Deutschland“, 
dem sogenannten „Graue-Flecken-Förderprogramm“, ergeben sich 
nun für Kreise und Kommunen in Deutschland neue Möglichkeiten, den 
Gigabitausbau durch Glasfasernetze zu fördern. Das neue Förderpro-
gramm wird ähnliche Förderbedingungen wie das jetzige Programm 
(Förderung Bund/Land 90%) aufweisen. Seit dem Jahr 2023 wird die 
Förderschwelle auf 200 Mbit/s symmetrisch oder 500 Mbit/s im Down-
load erhöht, was technisch nur noch durch Glasfaser- bzw. HFC Netze 
(Mischform von Glasfaser- und Koaxialnetz) erreicht werden kann. Ähn-
lich wie im jetzigen Förderprogramm wird das Land Rheinland-Pfalz zu 
einer Förderung von Clusterbildungen tendieren. Formal notwendig ist 
deshalb, dass die einzelnen Ortsgemeinden die Aufgabe zur Versorgung 
der Ortsgemeinden mit leistungsfähigen Breitbandanschlüssen an die 
jeweiligen Verbandsgemeinden übertragen. Die Verbandsgemeinden 
müssen wiederum die Aufgabe an den Landkreis Birkenfeld übertra-
gen, damit dieser als Antragsteller für das Cluster tätig werden kann. 
Der Ortsgemeinderat Berschweiler beschloss daher, die Teilnahme an 
dem Cluster „Gigabitausbau im Landkreis Birkenfeld“ und überträgt die 
hierfür erforderlichen Aufgaben an die Verbandsgemeinde Baumholder.
Im weiteren Verlauf der Sitzung beschloss der Rat die Anschaffung von 
neuem Geschirr und Besteck sowohl für die Dr. Darge-Halle als auch 
für das Dorfgemeinschaftshaus. Die Auftragssumme beläuft sich insge-
samt auf rund 6.000 Euro. Ebenso beschloss der Rat einen Auftrag zur 
Installation von Kabelbrücken in der Dr. Darge-Halle mit Befestigungs-
möglichkeiten für Tarnnetze oder Sonnensegel zu Verbesserung der 
Beleuchtungssituation und Erleichterung des Hallenaufbaus bei Veran-
staltungen. Außerdem stimme der Rat einem Antrag des ADAC Saar-
land auf Durchführung einer Wertungsprüfung anlässlich der „ADAC 
Saarland-Pfalz-Rallye“, einem Lauf zur Deutschen Rallyemeisterschaft, 
auf der Gemarkung der Gemeinde zu. Die Wertungsprüfung „Westrich“ 
findet am Freitag, 28. Juni 2024 statt und verursacht ein Sperrung der 
betroffenen Strecke in der Zeit von ca. 16 - 20 Uhr. (gf).

Über häufige Geschwindigkeitsüberschreitungen klagen die Anwohner 
der Straße „Hinter der Kirch“ Foto: Volker Gutendorf

Im unübersichtlichen Kurvenbereich wechselt der Bürgersteig die Stra-
ßenseite Foto: Volker Gutendorf

Baumholder

Flohmarkt in Baumholder
Flohmarkt am Samstag, 02.03.2024 in Baumholder am Stadtweiher von 
8:00 Uhr bis 16:00 Uhr.
Informationen unter Tel. 06789-842

Jahreshauptversammlung HSV Baumholder
Der Hundesportverein Baumholder e.V bittet seine Mitglieder am Freitag 
08.03.24 um 19:00 Uhr zur Jahreshauptversammlung ins Vereinsheim 
am Zehntberg. Es gillt alle Vorstandsposten zu besetzen und Termine 
abzustimmen. Anträge sind bis zum 01.03. in Schriftform dem Vorstand 
vorzulegen. Die genaue Tagesordnung kann dem Aushang am Vereins-
heim bzw. der Homepage entnommen werden.

Schnuppertraining bei den Hundesportlern
Der Hundesportverein Baumholder e.V bietet am 09.03. um 16:30 Uhr 
ein Schnuppertrainig im Turnierhundsport (THS) an. Damit wendet man 
sich an alle interessierten Hundebesitzer,die etwas mehr mit ihrem Vier-
beiner machen möchten als Gassi gehen. Dabei sollte das Wort „Tur-
nier“ wirklich keinen abschrecken.
Die Sportart trägt zwar den Namen Turnierhundsport,es ist aber nichts 
anderes als eine Art Leichtathletik mit Hund. „Niemand muss auf ein Tur-
nier fahren, jeder kann entscheiden welche der Disziplinen er sich und 
seinem Hund zutraut, es soll einfach jedem Spaß machen“ erklärt Julia 
Müller, die Ausbildungsleiterin.
THS bietet mit seinen unterschiedlichen Disziplinen vom Geländelauf bis 
zu unterschiedlichen Hindernisläufen für jeden Laufsportinteressierten 
etwas, hält fit und festigt die Bindung zwischen Hund und Mensch, was 
im Alltag z.b. im Punkt Gehorsam oft enorme Verbesserungen bringt.
Der Sport spricht alle Altersklassen und Hunderassen an und kann 
alleine,wie auch in der Gruppe betrieben werden.
Im Anschluß an das Schnuppertraining bietet der Verein ein gemeinsa-
mes Grillen an,bei dem man sich austauschen und eingehender infor-
mieren kann.

VfR Baumholder 1886 e.V.
Gemischte Seniorengruppe des VfR Baumholder 

sucht Neuzugänge
Seit vielen Jahren ist die gemischte Seniorengruppe ein fester Bestand-
teil im Sportangebot des VfR Baumholder. Altersbedingt wird diese 
Gruppen jedoch immer kleiner und sie würde sich über einige Neu-
zugänge sehr freuen. Damit kann sichergestellt werden, dass auch 
zukünftig dieses Angebot aufrecht erhalten wird. Die gemischte Senio-
rengruppe trifft sich zu ihrer Übungsstunde jeden Dienstag um 17.30 Uhr 
in der Brühlhalle. Die Übungsstunde dauert ca. 90 Minuten und endet 
um 19.00 Uhr. Interessierte Personen können gerne weitere Informatio-
nen erhalten. Ansprechpartner ist Klaus Kohl unter der Telefonnummer: 
06783-3295.

Berschweiler

Aus der Arbeit des Gemeinderates
Beratungen über die Verkehrsführung in der Straße „Hinter der Kirch“ 
waren eines der zentralen Themen des Gemeinderates in seiner jüngs-
ten Sitzung.
Anwohner hatten die Gemeinde darauf aufmerksam gemacht, dass es 
aus ihrer Sicht in der Straße häufig zu Geschwindigkeitsüberschrei-
tungen kommt. Außerdem wechselt der Bürgersteig gerade in einem 
unübersichtlichen Kurvenbereich die Straßenseite, so dass Fußgän-
ger gezwungen werden, die Straße im Bereich der unübersichtlichen 
Kurve zu queren. Da in dieser Straße, die das jüngste Neubaugebiet der 
Gemeinde darstellt, viele Familien mit kleinen Kindern wohnen, sei die 
Gefahrenlage deshalb besonders groß, so die Anwohner.
Von Seiten der Gemeinde wurde bereits Kontakt mit den Bewohnern 
aufgenommen und die weitere Verfahrensweise bzw. Zuständigkeiten 
erörtert. Mit der Straßenverkehrsbehörde gab es am 04.01.2024 einen 
Ortstermin, in dessen Rahmen eine Verkehrsschau durchgeführt wurde. 
Im Ergebnis kann festgehalten werden, dass die Voraussetzungen für 
die Einrichtung eines verkehrsberuhigten Bereichs, dies war einer der 
Vorschläge der Anwohner, in dieser Straße nicht vorliegen. Diesbezüg-
lich verweist die Gemeinde auf das Protokoll der Verkehrsschau. Von 
der Straßenverkehrsbehörde wurde vorgeschlagen, eine Tempo-30-
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Rückweiler

Einwohnerversammlung Ortsgemeinde 
Rückweiler am 23. Februar 2024

Am Freitag, 23. Februar 2024 um 18.30 Uhr, findet die Einwohnerver-
sammlung 2024 im Dorfgemeinschaftshaus statt.
Auf der Tagesordnung stehen:

• Neugestaltung des Außenbereiches am Dorfgemeinschaftshaus
• Vorhaben/Planungen der Ortsgemeinde für 2024
• Informationen vom Bürgermeister der Verbandsgemeinde
• Einwohnerfragen
• allgemeine Mitteilungen und Anfragen
Im Anschluss an die Informationen stehen die Mitglieder des Orts-
gemeinderates gern für Anfragen/Mitteilungen und Anregungen zur 
Verfügung. Traditionell endet die Einwohnerversammlung mit dem 
gemeinsamen Essen.
Alle Einwohnerinnen und Einwohner sind recht herzlich eingeladen.

Ortsbürgermeister
Lutz Altekrüger

Ruschberg

Herzliche Einladung  
zum BÜRGERCAFÉ Ruschberg

Wir laden herzlich ein
zum „BÜRGERCAFÉ“ Ruschberg
am Donnerstag, 22. Februar 2024
im Bürgerhaus-Foyer
von 14.30 bis 17.30 Uhr
Wir bieten wie immer „Kaffee und selbst gebackenen Kuchen,“ sowie 
eine Auswahl an Kaltgetränken.
Und die Kinder dürfen wieder Spaß haben beim Spielen u/o Malen und 
Basteln.
Das Helferteam freut sich auf Euer Kommen!

Info zum Grüngutsammelplatz Ruschberg
Der Platz muss leider  

bis zum 02.05.24 geschlossen werden.
Grund:
Illegale Sperrmüllablagerungen, Fehlverhalten an den Glascontainern 
und andere Verschmutzungen.
Ein traditionelles Maifeuer kann erst ab dem 24.04. errichtet werden.
Dabei sind nur Reisig und naturbelassenes Holz erlaubt.
Durch die Möbelstücke und Holzreste ist die Gemeinde nunmehr 
gezwungen einen Abfallcontainer für viel Geld zu bestellen.

Das Foto ist vom 07.02. So kann das nicht toleriert werden.
Das Befüllen des Containers erfolgt auch durch uns und kostet Arbeits-
zeit und ebenfalls Geld.
In 1996 haben wir uns gegenüber dem AWB verpflichtet, die eingerich-
tete Grüngutsammelstelle mit Bauschuttcontainer ordnungsgemäß zu 
betreiben. Auch um einer Schließung vorzubeugen, ist diese Maßnahme 
erforderlich.
Ab dem 02.05. wird dann eine kontrollierte, stundenweise Öffnung erfol-
gen können.

Schützenverein 
„Hubertus“ Berschweiler e.V.

Kimme, Korn und Schuss
4. Pokalkampf der Aufgelegt-Schützen
Berschweiler – Neutral 870 Ringe : 0 Ringe
Einzelwertung
Berschweiler: Lothar Herrmany 294 Ringe, Bernd Schneider 289 Ringe, 
Erhard Schäfer 287 Ringe, Hans Heil 281 Ringe, Hans-Otto Diehl 271 
Ringe
Bogenschützen überzeugen auch bei erster Teilnahme an Landes-
meisterschaften
Vario Albert und Johanna Rittman belegen Plätze eins und zwei
Nachdem bei den Kreismeisterschaften sieben Bogenschützen des 
Schützenvereins „Hubertus“ Berschweiler an den Start gingen, konnten 
sich vier Schützen auf Anhieb erstmals für die Landesmeisterschaften 
qualifizieren.
Ausgetragen wurden die Landesmeisterschaften im noch jungen und 
neuen Sportjahr in Haßloch. Varo Albert sicherte sich den ersten Platz in 
der Wertung „Blankobogen Schüler“. Johanna Rittmann belegte in der 
Wertung „Recurve Schüler“ den zweiten Platz.
In der Disziplin „Compound Herren“ ging der 13. Platz an Dominik Hoff-
mann, der neunte Platz in der Wertung „Compound Master“ wurde von 
Andreas Hoffmann verzeichnet.
Der Schützenverein „Hubertus“ Berschweiler freut sich über die Erfolge 
der Bogenabteilung und wünscht weiterhin „Gut Schuss“!

TuS Berschweiler 1914 e.V.
Mitgliederversammlung mit Vorstandsneuwahlen

Der Turn- und Sportverein 1914 e.V. Berschweiler hat für Freitag, 23. 
Februar 2024 zur Mitgliederversammlung ins Sportheim eingeladen. Die 
Versammung beginnt um 20.30 Uhr. Neben den Jahresberichten steht in 
diesem Jahr turnusgemäß auch die Neuwahl des Vereinsvorstandes auf 
der Tagesordnung. Die Einladung zur Versammlung richtet sich an alle 
stimmberechtigten Vereinsmitglieder. Stimmberechtigt sind nach der 
Vereinssatzung alle Mitglieder vom 16. Lebensjahr an. Jüngere Mitglie-
der können an der Mitgliederversammlung teilnehmen.

Heimbach

Wahlversammlung  
der Freien Wählergruppe Heimbach

Einladung
Hiermit laden wir alle Mitglieder zur Wahlversammlung der Freien Wäh-
lergruppe Heimbach ein.
Treffpunkt: Gemeindebüro, Am Hahnenhübel 8a in 55779 Heimbach
Tag/Uhrzeit: 26. Februar 2024 – 19.30 Uhr

Tagesordnung:
1. Berüßung des Vorsitzenden
2. Wahl des Versammlungsleiters und Schriftführers
3. Wahl einer Person an Eides statt
4. Wahl einer Vertrauensperson und eines Stellvertreters
5. Wahlvorschläge Bürgermeisterkandidat der Ortsgemeinde Heim-

bach
6. Erstellung der Wahlliste für den Ortsgemeinderat
7. Verschiedenes
Der Vorstand bittet um aktive Teilnahme an der Versammlung.

Mit freundlichen Grüßen
gez. Jürgen Saar

Vorsitzender

Rohrbach

Die schrillen Grillen e.V.
Jahreshauptversammlung

Die Jahreshauptversammlung der Schrillen Grillen findet am Donners-
tag den 7.03.2024 um 19.30 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Rohrbach 
statt.
Top 1 Begrüßung
Top 2 Berichte
Top 3 Entlastung des Vorstands
Top 4 Fasching 2024
Top 5 Verschiedenes
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Schutzhütte auf dem Nahekopf bietet die perfekte Möglichkeit für eine 
ausgiebige Pause.
Im Rahmen der Wanderung wird es auch eine Burgführung auf der 
Frauenburg geben.
Der Premiumwanderweg streift geschichtsträchtige Orte, tiefe, stille 
Bachtäler, verwunschen erscheinende Plätze und bietet immer wieder 
grandiose Fern- und Talsichten.
Zu dieser attraktiven Wanderung können Sie gerne vorab ein Wander-
picknick bestellen. Den für Sie perfekten Anbieter finden Sie auf der 
Homepage der Verbandsgemeinde Baumholder oder erfragen Sie die-
sen bei Anmeldung.

Treffpunkt: Wanderparkplatz in Frauenberg
Start: 9:30 Uhr
Gesamtstrecke: 12,5 km
Preis: 5,00 €
Anmeldung: Verbandsgemeinde Baumholder,

Tel.: 06783 - 81 16,
Email: tourismus@vgv-baumholder.de

Eine vorherige Anmeldung zur Wanderung ist notwendig.

Anmeldefrist: 15. März 2024, 12.00 Uhr
Mindestteilnehmer: 6 Personen

Politische Parteien

DIE LINKE. Kreisverband Birkenfeld
LINKE lädt ein zur Aufstellung  

der Kommunalwahllisten
Der Kreisvorstand der LINKEN lädt zur Aufstellung der Kommunalwahl-
listen für den Kreistag Birkenfeld und den Stadtrat Idar-Oberstein am 
Donnerstag, den 29. Februar 2024 in die Brasserie Am Schleiferplatz, 
Hauptstraße 89-91, 55743 Idar-Oberstein ein.
Ab 19 Uhr findet die Aufstellungsversammlung für den Kreistag Birken-
feld statt, im Anschluss daran wird in einer getrennten Versammlung die 
Liste der Linken für den Stadtrat Idar-Oberstein gewählt.
Tanja Krauth und Rainer Böß vom Kreisvorstand hoffen auf zahlreiches 
Erscheinen.
Bereits in der Vorstandssitzung der LINKEN am 08.12.2023 hatten die 
Fraktionsvorsitzenden Tanja Krauth (Kreistag) und Sonja Gottlieb (Stadt-
rat Idar-Oberstein) angekündigt, nicht mehr erneut zu kandidieren. Wäh-
rend Krauth persönliche Gründe nannte, verwies Gottlieb auf die hohe 
Arbeitsbelastung in einer Zweier-Fraktion, die neben ihrer Tätigkeit als 
selbstständige Schmuckgestalterin nur schwer zu bewältigen sei.
Die bisherigen stellvertretenden Fraktionsvorsitzenden Rainer Böß 
(Kreistag) und Jügen Müller (Stadtrat Idar-Oberstein) wollen dagegen 
erneut kandidieren.

RaB

Volkshochschule

und andere Bildungsstätten

BBS Idar-Oberstein
Erasmus-Praktikum in Dublin

In diesem Schuljahr konnten 3 Auszubildende und 8 Schülerinnen und 
Schüler der Vollzeitklassen der BBS Idar-Oberstein, Harald-Fissler 
Schule dank des Erasmus-Programms an einem zweiwöchigen Prak-
tikum in Dublin teilnehmen. Begleitet wurde die Gruppe von Oberstu-
dienrätin Rosemarie Schneider-Pillny. Angekommen in Dublin wurden 
Kleingruppen zu Gastfamilien in verschieden Vierteln der Stadt gebracht, 

„Fit in Erster Hilfe am Kind“
Das DRK bietet am Samstag, 02.03.24, im Gesundheitspunkt Rusch-
berg (ehemalige Schule) folgenden Kurs an:
„Fit in Erster Hilfe am Kind“. Der Kurs beginnt um 14:00 Uhr, dauert 3 
Stunden und kostet 25€.
Anmeldung bei: Alfred Heu, Tel.: 06783 / 4520 oder Email: alfred.heu@t-
online.de

Sport

Hallenboule am 24. Februar in Niederwör-
resbach

Am Samstag, 24. Februar, ist es wieder so weit. Zur Einstimmung auf die 
Saison 2024 treffen sich die Boulefreunde um 14.00 Uhr in der Sport-
halle in Niederwörresbach. Jedermann/-frau ist herzlich eingeladen. Mit-
zubringen sind lediglich Hallensportschuhe und gute Laune. Kaffee und 
Kuchen für alle wird durch den Seniorenbeirat der VG Herrstein-Rhaunen 
angeboten. Beim Schnuppern haben schon viele Neulinge festgestellt, 
dass Boule auch für sie eine schöne Freizeitbeschäftigung ist.
Für nähere Auskünfte stehen Klaus Juchem, Tel. 06782/2593, Jan 
Weber, Tel. 06785/79-3409, sowie Stefan Becker, 06782/15106 gerne 
zur Verfügung.

ASV 1981 Nohen e.V. informiert
Hiermit werden alle Vereinsmitglieder zur Jahreshauptversammlung ein-
geladen.
Diese findet am Samstag, 02.03.2024 im Sportlerheim Nohen statt.
Zeitplan:

ab 19.00 Uhr: Jahresscheinausgabe (Bestellung bei Uwe Willrich, 
Tel. 0170 2109219)

19.30 Uhr: Gemeinsames Abendessen + 2 Freigetränke
20.00 Uhr: Beginn der Jahreshauptversammlung
Tagesordnung

1. Eröffnung durch den 1. Vorsitzenden und Feststellung der ord-
nungsgemäßen Einladung

2. Berichte
a) Geschäftsführer
b) Gewässerwart
c) Jugendwart
d) Kassierer
e) Kassenprüfer

3. Aussprache über die Berichte
4. Entlastung des Vorstand
5. Anpassung der Mitgliedsbeiträge
6. Vorstellung elektronisches Fangbuch
7. Anträge
8. Ehrungen
9. Verschiedenes

- Aufgrund der gestiegenen Preise, insbesondere beim Fischbesatz, 
sehen wir uns gezwungen, die Gebühr für die Jahresscheine auf 60 
Euro anzupassen.

- Über Anträge, die nicht in der Tagesordnung verzeichnet sind, kann 
in der Jahreshauptversammlung nur abgestimmt werden, wenn 
diese Anträge mindestens eine Woche ( 23.02.2024 ) vor der Ver-
sammlung schriftlich beim 1. Vorsitzenden eingegangen sind.

- Fehlende Fangbücher können noch bei Jan Bierbrauer, Schulst-
raße 6, 55767 Nohen (Gemeindehaus), sowie bei allen anderen Vor-
standsmitgliedern abgegeben werden.

Für den Vorstand
Matthias Loch

Tourist-Information

Entdeckertour auf der Traumschleife Gräfin 
Loretta am 17. März 2024

– Inklusive Besichtigung der Frauenburg –
Verwunschene Pfade, geschichtsträchtige Orte, tiefe, stille Bachtäler 
und eine ganze Menge spannende Natur verspricht eine Wanderung auf 
der Traumschleife Gräfin Loretta. Begleiten Sie unseren Wanderführer 
Ernst Schmitz auf diesem abwechslungsreichen Premiumwanderweg 
und entdecken Sie die grandiose Fern- und Talsichten. Zahlreiche Rast-
möglichkeiten laden den Wanderer zum Verweilen ein. Vor allem die 
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auf Englisch. In der Pause werden Getränke und ein kleiner Snack ange-
boten. Alle vorbereitenden Schülerinnen und Schüler freuen sich sehr 
auf ein großes Publikum. Ganz herzlich eingeladen sind Familie, Freunde 
und alle Interessierten. Die Schulgemeinschaft würde sich ganz 
besonders über den Besuch der zukünftigen Fünftklässler freuen.

Umwelt-Campus Birkenfeld
Infotag am Umwelt-Campus Birkenfeld – informieren 

und mit dem passenden Studium durchstarten
Am Mittwoch, den 06. März 2024 veranstaltet der Umwelt-Campus 
Birkenfeld von 9:00 bis 14:00 Uhr einen Infotag für Studieninteres-
sierte, Schüler*innen, Lehrkräfte und Eltern. Am Infotag können alle 
die Gelegenheit nutzen den Campus mit seinen zahlreichen Facetten 
kennenzulernen. Professor*innen und Mitarbeiter*innen stellen die 
Studienangebote vor und alle Fragen rund um Bewerbungsphase, 
Hochschulzugangsberechtigungen, Finanzierung oder Berufsmöglich-
keiten können bei einer individuellen Beratung beantwortet werden. Der 
Umwelt-Campus bietet 14 grundständige Bachelor-Studiengänge und 
9 duale Bachelor-Studiengänge, welche eine Ausbildung oder Praxis-
phasen in einem Unternehmen mit einem Studium kombinieren sowie 
13 Masterprogramme in den Fachrichtungen Umwelt- und Betriebs-
wirtschaft, Wirtschafts- und Umweltrecht, Umweltplanung, Informatik, 
Maschinenbau, Verfahrenstechnik, Physik und Energietechnik an. Ein-
schreibefrist für das Sommersemester 2024 ist für alle Studiengänge der 
25.03.2024. Die Bewerbungsphase für das Wintersemester mit Beginn 
im Oktober 2024 startet im Mai.
Weitere Informationen: www.umwelt-campus.de

Informationen

Energietipp der Verbraucherzentrale 
Rheinland-Pfalz - Bilden sich auf gedämm-

ten Wänden vermehrt Algen?
(VZ-RLP / 21.02.2024)

• Algen an Fassaden sind eine optische Beeinträchtigung, haben aber 
keinen negativen Effekt auf die Bausubstanz. Sie lieben Feuchtig-
keit, daher wachsen sie auch vermehrt auf den Wetterseiten der 
Häuser.

• Verschiedene Maßnahmen können das Algenwachstum erschwe-
ren, jedoch gerade bei ansonsten günstigen Wachstumsbedingun-
gen nicht ausschließen.

• Weitere Details zum Thema Dämmung erläutern Ihnen gerne die 
Energieberater der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz in einem 
persönlichen Beratungsgespräch nach telefonischer Voranmeldung.

wo die Gäste herzlich empfangen wurden. Am ersten Tag fand ein Tref-
fen im ADC-College statt, wo die Teilnehmer des Erasmus-Programms 
sich kennenlernten und wichtige Infos und nützliche Tipps zum Auf-
enthalt in Dublin erhielten. Es gab viele Gelegenheiten, neue Freunde 
kennenzulernen, Arbeitserfahrungen zu sammeln und die Englisch-
kenntnisse aktiv anzuwenden und zu verbessern. Es war für die Jugend-
lichen aus Deutschland sehr interessant, die irische Mentalität und die 
Unterschiede zur deutschen Arbeitswelt hautnah zu erleben.
Insgesamt hätten die Teilnehmer nichts dagegen gehabt, die Aufent-
haltsdauer zu verlängern.
Im aktuellen Schuljahr sind noch weitere Erasmus-Praktika geplant, z. B. 
vor den Osterferien in Athen und im Frühsommer auf Malta.

Grundschule Westrich, Baumholder
Faschingsparty an der Grundschule Westrich

Am Donnerstag, 08.02.2024 wurde es bunt an der GS Westrich, als alle 
Kinder und Lehrkräfte verkleidet zur Schule kamen.
Pünktlich nach der großen Hofpause machten sich alle in einer langen 
Polonaise auf in Richtung Brühlhalle. Dort angekommen, versammel-
ten sie sich in einem großen Kreis, um gemeinsam zum Lied „Schönes 
Baumholder“ zu singen und zu schunkeln. Im Anschluss brachte unser 
Schulsong „Wir gehn gerne zur Schule“ tobende Stimmung in die Halle.
Frau Keller, an dem Tag als wunderschönes Schneewittchen verklei-
det, führte durch das Programm und begeisterte die Kinder mit ihren 
Mitmachaktionen. Besonders erfreuten sich die Kinder am Menschen-
Memory, bei dem sich die Lehrkräfte und Beschäftigten der Schule in 
Zweier-Teams jeweils auf ein Tier-Geräusch einigten. Die Mädchen und 
Jungs der vierten Klassen traten gegeneinander an und riefen die leben-
digen „Memory-Karten“ auf. Die Halle grölte, als aus den Mündern des 
Schulpersonals „Muh“, „Mäh“, Wiehern und Grunzen ertönte.

Bunte Brühlhalle

Gymnasium Birkenfeld
English Evening am Gymnasium Birkenfeld

Der diesjährige English Evening findet am Freitag, den 01.03.2024 
um 18 Uhr in der Aula des Gymnasiums statt. Verschiedene Gruppen 
der Orientierungsstufe und Mittelstufe werden dieses Jahr eine bunte 
Mischung aus Informativem, Amüsantem und Mitreißendem auf die 
Bühne bringen. Es wird geschauspielert und gesungen! Natürlich alles 
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Z.E  AUTO-EXPORT, Höchstpreise,  
Ankauf von PKW, LKW, Bussen und Geländewagen 
in jedem Zustand. Auch Unfall- u. Motorschaden.

Tel. 0151/29012954 oder 0261/39023357

Wir erstellen Ihre Steuererklärung - für Mitglieder,
nur bei Arbeitseinkommen, Renten und Pensionen.

Wir machen
Ihre Steuererklärung!
Lohn- und Einkommensteuer Hilfe-Ring
Deutschland e.V. (Lohnsteuerhilfeverein)

Beratungsstellenleiter Sascha Schmohr
Am Weiherdamm 12 | 55765 Birkenfeld | Tel. 06782-981593
buero-birkenfeld@steuerring.de
www.steuerring.de/buero-birkenfeld

Abschied nehmen

Nachruf   †
Die Nachricht vom Tode unseres  

ehemaligen Gemeindearbeiters und Ratsmitgliedes 

Herrn Gisbert Werle
macht uns sehr betroffen und erfüllt uns mit Trauer.

Herr Gisbert Werle war von 1970 bis 2003 als  
Gemeindearbeiter für die Ortsgemeinde Heimbach tätig. 
Er wird uns als fleißiger, pflichtbewusster Mitarbeiter und 

beliebter Kollege stets in guter Erinnerung bleiben.

Außerdem gehörte er von 2004 bis 2009 dem Gemeinderat 
der Ortsgemeinde Heimbach an und hat in dieser Zeit als 

Ratsmitglied wichtige Entscheidungen zum Wohle  
unserer Bürger mitgestaltet. 

Für seine ehrenamtliche Tätigkeit zum Wohle  
der Allgemeinheit gebührt ihm unser Dank. 

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Unser Mitgefühl gilt den Angehörigen.

Ortsgemeinde Heimbach
Jürgen Saar, Ortsbürgermeister

Heimbach, im Februar 2024

• Erd-, Feuer-, See- und

Waldbestattungen

• Bestattungsvorsorge

• In- und Auslands-

überführungen
                        Würde hat ihre Form gefunden

Tag & Nacht erreichbar

Freisen - Auf`m Bangert 8

06855 – 997 51 59

St. Wendel - Brühlstraße 4

06851 – 939 78 77

                        Würde hat ihre Form gefunden

Wir sind umgezogen 
Unsere neuen Büroräume befinden sich jetzt 

in 55779 Heimbach, Hofweg 7 

Tel.: 06789 – 97 06789 / Fax: – 97 06788 

www.ing-sv-kloos.de 
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Kleine Künstler ganz groß
Regionalwettbewerb Jugend  
musiziert in Idar-Oberstein

Den Wettbewerb ‚Jugend musiziert‘ gibt es bereits seit 1964. Auch 
in Idar-Oberstein hat er eine lange Tradition. Das liegt unter ande-
rem an den örtlichen Protagonisten wie der Kreismusikschule und 
der Kreissparkasse Birkenfeld als regionalem Förderer. Auch wenn 
Anneliese Hanstein sich aus der ersten Führungsriege der Kreismu-
sikschule zurückgezogen hat, lässt sie es sich nicht nehmen, diese 
Veranstaltung mit beispielhaftem Engagement zu organisieren. 
Der Termin in der Aula des Heinzenwies-Gymnasiums ist einer der 
acht Regionalwettbewerbe in Rheinland-Pfalz, die an zwei aufein-
anderfolgenden Wochenenden stattfinden. Musikschüler, die ihren 
Auftritt am ersten Wochenende durch Krankheit verpasst hatten, 
konnten nun Regionalwettbewerbe besuchen, die ihre Kategorie 
anboten. Daher kamen auch Nachwuchskünstler aus Ludwigshafen 
und Karlsruhe an die Nahe, um ihr Können zu demonstrieren. So 
waren es insgesamt 16 junge Musikerinnen und Musiker, darunter 
fünf Duos, die von der Jury zu bewerten waren. Die jungen Künst-
ler hatten Stücke aus verschiedenen Epochen darzubieten, je nach 
Altersgruppe dauerten die Vorträge von acht bis zwanzig Minuten. 
Das erforderte Ausdauer und höchste Konzentration von den Teil-
nehmern. Aber auch die Jury war gefordert, denn es ging Schlag auf 
Schlag und die Zeitvorgaben wurden minutiös eingehalten.

Miranda Shamiladze (l.) und Elena Turcan brillierten in der Kategorie 
Kunstlied/Singstimme. Foto: Leonhard Stibitz
Zunächst begrüßte Anneliese Hanstein die Anwesenden und 
wünschte den jungen Künstlerinnen und Künstlern viel Erfolg. 
Schon zu diesem Zeitpunkt war es mucksmäuschenstill im Raum 
und man konnte die Spannung spüren. Die Leitung der Jury lag in 
den bewährten Händen von Jürgen Huppert, der sich und die wei-
teren vier Juryteilnehmer vorstellte. Mit diesem hochqualifizierten 
Team war jeweils ein Spezialist für Blech-, Holz- und Streichinstru-
mente sowie Gesang und Klavier am Wertungstisch.
Gleich drei Teilnehmerinnen wählten die Querflöte als ihr Instrument, 
darunter Antonia Wild aus Idar-Oberstein. Die 14-jährige Schülerin 
gab Werke von Bach, Beethoven und Jules Mouquet zum Bes-
ten. Antonia imitiere den Klang der Epochen auf hohem Niveau, 
schwärmte später Johann Berend, der sie am Klavier begleitete. 
Sie wirkte hoch konzentriert, blieb aber locker und unverkrampft. Ihr 
facettenreiches und sicheres Spiel brachte Ihr schließlich 24 von 25 
möglichen Punkten und damit einen ersten Preis.
Die Preiseinteilung orientiert sich an der Punktzahl und nicht etwa 
an einer Rangfolge. So kann es mehrere erste Preise in einer Kate-
gorie geben. Antonias Eltern und die kleine Schwester fieberten auf 
den Zuschauerplätzen mit. „Normalerweise muss man sie schon 
mal zum Üben auffordern“, erklärte Papa Carlo, aber mit der Wett-
bewerbsanmeldung steigerte sich die Übungsintensität immens. Da 
musste das zweite Hobby, Hockey, schon etwas zurückstehen.
Auf ähnlich hohem Niveau an der Klarinette agierten auch Kathrin 
Vogt aus Hargesheim in der höheren Altersgruppe und Friederike 
Hartmann aus Hermersberg in der jüngeren Gruppe.

An der Trompete brillierte der aus Hochstätten kommende Alex-
ander Schneider. Er entlockte seinem Instrument eine Vielzahl von 
Klangfarben und virtuos vorgetragenen Tempiwechseln, insbeson-
dere im zwölfminütigen Vortrag vom Komponist Alexander Arutju-
nan. Die Jury belohnte das mit der Maximalwertung von 25 Punkten.
Es folgten die Duos für Klavier und Streichinstrument. Alexander 
Birau (Violine) und Jhe-Jun Chang glänzten mit der Sonate für Kla-
vier und Violine von Beethoven und einem Werk des deutschen 
Barockkomponisten Telemann.
Waren die etwa zehnjährigen Jungen schon beeindruckend in ihren 
Darbietungen, so wurden sie von Clara Hanako Wöllstein (Violon-
cello) und Chloé Beyer am Klavier, die in der gleichen Altersgruppe 
aufspielten, noch getoppt. Juryvorsitzender noch Huppert bezeich-
nete sie später zu Recht als Outperformer. Man fragte sich als 
bis aufs Äußerste begeisterter Zuhörer, ob man das noch besser 
machen kann. Mit einer nahezu unglaublichen Souveränität und 
spielerischen Sicherheit gingen sie zu Werke und kokettierten wäh-
rend der Darbietung sogar mit dem Publikum. So holte sich das 
kongeniale Duo verdient die maximal möglichen 25 Punkte. Wer nun 
aber dachte, das Niveau würde sich wieder auf ein normales Maß 
einpendeln, sah sich getäuscht. Auch die nächsten beiden jungen 
Damen sorgten mit ihrem Auftritt für offene Münder. In der Kategorie 
Kunstlied/Singstimme mit Klavier präsentierten sich Elena Turcan 
und Miranda Shamiladze der Jury. Die 12-jährige Elena hat ja mit 
dem Gewinn der gleichnamigen RTL-Show den Status des Superta-
lents und wurde damit weit über die Grenzen unserer hinaus Region 
bekannt. Sie hat aber weder Starallüren noch ist sie abgehoben. Mit 
Miranda hat sie eine ausgezeichnete Pianistin an ihrer Seite. So brin-
gen die beiden Stücke von Bach, Beethoven und Schubert gekonnt 
und stimmgewaltig vor. Im vorgetragenen Lied ‚Die Nachtigall‘ von 
Aljabjew heißt es: „Nachtigall, süß ist deiner Stimme Schall“. Auch 
wenn dieser kleine Sperlingsvogel für seine wohltönende Sing-
stimme bekannt ist, wird er hier sicherlich von Elena übertroffen. 
Die beiden jungen Damen wissen mit ihrem Auftritt zu begeistern 
und die Jury zu überzeugen. Noch nicht ganz so weit, aber auf 
dem besten Wege dorthin, sind Greta Merscher (Gesang) und Aida 
Mammadli (Klavier). Die beiden Mädchen aus Mittelreidenbach wer-
den ebenso wie Elena und Miranda von Eleonora Gornaia ausgebil-
det. Die diplomierte Musiklehrerin hatte an diesem Tag allen Grund 
stolz auf ihre Schützlinge zu sein. „Die Stimmen der Mädchen sind 
kräftiger geworden. Man spürt die positive Entwicklung deutlich“, 
freute sich Gornaia. Sie legt großen Wert auf die Tatsache, dass nur 
im Kreis Birkenfeld die Kategorie Kunstlied in diesen jungen Alters-
klassen angeboten wird. Auch Greta und Aida konnte man schon 
vorher bei ‚Jugend musiziert‘ bewundern. Zuckersüß intonieren sie 
‚Komm lieber Mai‘ von Mozart als auch ‚Rose Marie‘ von Fritz Jöde.
Am Nachmittag folgte dann vor größerem Publikum das Preisträger-
konzert. Landrat Miroslaw Kowalski, Bundestagsabgeordneter Dr. 
Joe Weingarten und KSK-Vertreter Leonhard Stibitz sprachen kurze, 
aber treffende Begrüßungsworte, bevor sie dann Zeugen eines 
grandiosen Konzertes werden durften. Die siegreichen Teilnehmer 
bekamen mit Ihren Wertungsnoten noch Urkunden und einen von 
der KSK gestifteten Geldpreis. Anneliese Hanstein freute sich, dass 
es nur erste Plätze gab und gab preis, wer es zum Landeswettbe-
werb nach Mainz schaffte. Das waren eigentlich alle, bis auf Greta 
Merscher und Aida Mammadli, deren jüngste Altersgruppe noch 
nicht im Landeswettbewerb vorgesehen ist. Verdient hätten sie es 
alle Male.

Veranstaltungen sollen die Innenstädte 
beleben

Vor kurzem fand das zweite Netzwerktreffen im Rahmen des City-
managements Idar-Oberstein statt. Insgesamt waren der Einladung 
um die 50 Interessierte – darunter Gastronomen, Gewerbetreibende 
sowie wichtige Akteure innerhalb der beiden Zentren – ins Eckstein 
gefolgt. Ebenfalls waren Oberbürgermeister Frank Frühauf sowie 
Stadtbürgermeister Friedrich Marx anwesend und standen für Fra-
gen rund um die Innenstädte zur Verfügung.
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sich die Fachberatung für Pflegefamilien der Kinder-, Jugend- und 
Familienhilfe (KJF) Niederwörresbach der Stiftung kreuznacher dia-
konie, sowie die Pflegekinderdienste der Jugendämter der Stadt 
Idar-Oberstein und des Landkreises Birkenfeld einig.
Die Jugendämter und die Einrichtung der Kinder- und Jugendhilfe 
kooperieren eng bei der Ansprache von neuen und in der Betreu-
ung und Begleitung erprobter Pflegefamilien. Die Zahl der Kinder, 
die bundesweit jedes Jahr wegen Kindeswohlgefährdung oder 
wegen unbegleiteter Einreise aus dem Ausland in Obhut genom-
men wird, steigt kontinuierlich an. Das macht sich auch im Nati-
onalparklandkreis und in Idar-Oberstein bemerkbar; entsprechend 
viele zusätzliche Pflegefamilien werden gebraucht. Wenn Eltern zum 
Beispiel wegen psychischer Erkrankungen, Alkohol- und Suchtpro-
blemen oder aus anderen Gründen mit der Erziehung überfordert 
und nicht (mehr) in der Lage sind, sich angemessen um ihre Kin-
der zu kümmern, kann das Aufwachsen in einer Pflegefamilie eine 
Alternative sein. Da alle Ak teure in und um Idar-Oberstein für die 
Unterbringung von Pflegekindern an einem Strang ziehen, haben 
sie eine gemeinsame Infoveranstaltung geplant und laden Interes-
sierte für Samstag, den 24. Februar, um 18 Uhr, in das Stadttheater 
Idar-Oberstein, Wilhelmstraße 22, ein. Neben Dauerpflegestellen 
suchen die Jugendämter und die KJF Niederwörresbach sozialpä-
dagogische Pflegestellen, Bereitschaftspflegestellen und Gastfa-
milien. Der Infoabend spricht nicht nur Familien und Paare – auch 
gleichgeschlechtliche - jeden Alters an, auch Alleinstehende oder 
Alleinerziehende sind eingeladen. Für unterschiedliche Kinder und 
Jugendliche sind ebenso unterschiedliche Familien-Settings nötig.
❑ Eine Anmeldung zum Infoabend ist nicht notwendig.

Clownerie, Artistik und interkulturelles 
Märchen

Jugendamt präsentiert zwei Familien-
Veranstaltungen

Im Rahmen der Kinder-Kultur-Tage bietet das Stadtjugendamt zwei 
Nachmittags-Veranstaltungen an. Am Dienstag, 5. März 2024, um 
16 Uhr ist Clown Francesco zu Gast in der Grundschule Idar, am 
Donnerstag, 7. März 2024, gastiert das Blinklichter Theater in der 
Göttenbach-Aula. Die Kinder-Kultur-Tage werden gefördert vom 
Ministerium für Bildung Rheinland-Pfalz.

Clownerie und Artistik
Als Clown Francesco nimmt Franz Herzhoff aus Köln die Besucher 
mit auf eine abwechslungsreiche Reise in die Welt der Clownerie 
und Artistik. Ob als tollpatschiger Clown, tollkühner Hochradfahrer, 
kurioser Zauberer, einfallsreicher Jongleur oder waghalsiger Feuer-
spucker: Francesco nimmt den Kampf mit der Tücke des Objekts in 
immer neuen Rollen auf. Seine Geschichten sind gekonnt in Szene 
gesetzt, musikalisch gelungen untermalt und beziehen das Publi-
kum immer wieder mit ein.

Interkulturelles Theaterstück
Das Blinklichter Theater aus St. Leon-Rot zeigt das Stück „Die ver-
liebte Wolke“, ein türkisches Märchen frei nach Nazim Hikmet, das 
für Kinder ab 3 Jahren geeignet ist. Es war einmal, es war keinmal 
– so heißt es in allen türkischen Märchen und so beginnt auch die 
Geschichte von der verliebten Wolke. Sie erzählt von Kara Seyfi, 
dem reichsten Mann im Flötenland, dem Mädchen Ayse und seinem 
wunderbaren Garten und von Ayses Freunden: der kleinen Wolke, 
der Taube und dem Kaninchen. Kara Seyfis verfolgt den hinterlis-
tigen Plan, Ayses Garten in seinen Besitz zu bekommen. Hierzu 
begibt er sich auf eine Reise ins Land der Dürre und ins Land der 
Winde – und erlebt den abenteuerlichen Kampf zwischen Wind und 
Wolke. Durch orientalische Erzählkunst, Puppenspiel und Schatten-
theater werden die Zuschauer in eine Märchenwelt aus 1001 Nacht 
entführt. Das Märchen wird zweisprachig, in türkischer und deut-
scher Sprache, inszeniert. Das interkulturelle Theaterstück bringt 
fremde Kulturen näher und hilft Vorurteile abzubauen.
❑ Karten zu jeweils 4 Euro gibt es im Vorverkauf in den Buchhand-
lungen Carl Schmidt und Schulz-Ebrecht sowie an der Tageskasse.

Beim Netzwerktreffen wurden konkrete Ideen für Veranstaltungen in den 
Innenstädten diskutiert. Foto: Samira Brächer, Citymood
Samira Brächer stellte gemeinsam mit der Wirtschaftsförderung der 
Stadt, die für dieses Jahr bereits geplanten Veranstaltungen vor. 
Unter anderem wird es in den Sommermonaten eine Wiederholung 
der Aperitivo-Nächte in Oberstein geben. Weitere Events wie ein 
Kinderfest in Idar sind außerdem geplant. Neben Veranstaltungen 
in den Sommermonaten wurde insbesondere das Thema „Weih-
nachtsmarkt in Idar“ angesprochen. Hier wird nun gemeinsam mit 
den lokalen Akteuren vor Ort überprüft, was in diesem Jahr auf die 
Beine gestellt werden kann und wer hier welche Aufgaben überneh-
men wird.
Des Weiteren wurden weitere Pop-Up-Ideen aufgegriffen, wie bei-
spielsweise Leerstände in den beiden Fußgängerzonen durch eine 
engere Kooperation zwischen der Hochschule Trier und den dort 
studierenten Künstlern und Künstlerinnen temporär zu befüllen 
und diesen eine Plattform für Ihre Schmuck- und Kunststücke zur 
Verfügung zu stellen. Außerdem wurde von den Anwesenden der 
Vorschlag eingebracht, Jugendliche für das Thema mehr zu interes-
sieren und die Bedarfe gemeinsam mit der dezentralen Jugendar-
beit zu erfragen und zu analysieren.
Das zweite Netzwerktreffen wurde außerdem dazu genutzt, um den 
ab Mai 2024 zur Verfügung stehenden Stadtgutschein vorzustel-
len. Dieser wird im Rahmen des Förderprogramms „Zukunftsfähige 
Innenstädte und Zentren“ in Kooperation mit dem Stadtmarketing 
Verein und dem Citymanagement unterstützt und durch das aus 
St. Wendel stammende Unternehmen „Keep Local“ umgesetzt. Der 
Gutschein löst die bisherigen ausschließlich in Papierform erhältli-
chen Gutschein ab und wird ab dem Starttermin im Mai ebenfalls im 
Papier- bzw. Checkkarten-Format sowie digital erhältlich und ein-
lösbar sein. Die bisherigen Stadtgutscheine sind noch für die Dauer 
der gesetzlichen Fristen einlösbar. Hierzu werden in den nächsten 
Wochen weitere Informationen folgen und im März ist eine Infover-
anstaltung zu diesem Thema geplant.
Es gilt nun weiterhin im Rahmen des Citymanagements die ange-
brachten Ideen, Vorschläge sowie Probleme in den beiden Zentren 
anzugehen und gemeinsam mit den lokalen Akteuren vor Ort die 
Fußgängerzonen zukunftsfähig zu gestalten. Das nächste Netz-
werktreffen findet aller Voraussicht nach im April statt.

Infoabend Pflegeeltern:  
Kinder brauchen Familie!

Jugendämter kooperieren mit Kinder-, Jugend-, 
Familienhilfe Niederwörresbach

Tränen trocknen, in den Arm nehmen und Streit schlichten, aber 
auch Vokabeln abfragen, auf den Sportplatz fahren und Kinderge-
burtstag feiern: Mütter und Väter wissen, wie bunt der Alltag mit 
Kindern aussieht. Bunt und trubelig gestaltet sich auch das Leben 
in Familien, die – egal ob mit eigenen oder ohne eigene Kinder – 
Pflege- oder Gastkinder aufnehmen, die nicht mit den eigenen 
Eltern groß werden können. „Kinder brauchen Familie!“ – da sind 
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Fußbodenbau
Königsgasse 8
55767 Buhlenberg

Tel 06782 / 983 280
Fax 06782 / 983 649
Mobil 0170 / 5863 126
Mail: maler-hess@outlook.de

Ihr zuverlässiger Partner für...

Maler- u. Tapezierarbeiten
Fassadengestaltung u. WDV-Systeme
Trockenbau u. Dämm- /Isolierarbeiten

Fertig- und Massivparkett
schleifen und versiegeln
Laminat und Kork

PVC- und Vinylbeläge
Linoleum und Designbeläge
Trockenestrichbau

Fertig- u. Massivparkett

schleifen, versiegeln oder ölen

schleifen mit modernster Technologie

garantiert sehr staubarmes Schleifen

Click-Vinyl- und PVC- Beläge

Linoleum u. Designbeläge

Laminat u. Kork

Wünsch 
dir was. 
Jetzt Wünsche erfüllen: Mit der 
großen Zusatzauslosung am 
11. März 2024 haben Sie die Chance 
auf Extragewinne im Wert von rund 
700.000 Euro. 

– die Lotterie der Sparkasse

Annahmeschluss ist der 4. März 2024. Die 
Teilnahme ist ab 18 Jahren möglich. Spielen kann 
süchtig machen. Informationen zur Spielsucht, 
Prävention und Behandlung unter www.bzga.de und 
bei jeder Sparkasse. Gewinnchance: Hauptgewinn 
1:1,9 Mio.

Weil’s um mehr als Geld geht.

Achtung! Info! Sammler Horvaht Kaufe Pelze aller Art an.
Silberbestecke, Zinn, Modeschmuck, Zahngold und Goldschmuck, hochwertige Armband-  

und Taschenuhren, auch defekt, Militaria, Abendgarderobe, Ferngläser, Fotoapparate, Teppiche, Ölgemälde, 
Näh- und Schreibmaschinen, Römergläser, Ess- und Kaffeeservice, Lampen, Kunst- und Antiqutäten,  
Blechspielzeug, Musikinstrumente, Holzfiguren, Meißner Porzellan, Bernstein u. Münzen aller Art. 

Zahle bar und fair. Tel. 0 61 45 / 3 46 13 86


